
Nur das Wegweisende l"sst uns aufschauen: die neuen Hybridtechnologien. Sie senken 
den CO2-Ausstoû und den Verbrauch bei Maschinen und Fahrzeugen. Sie verbessern das 
Leistungsgewicht und ersparen #berfl#ssige und teure Kilowatt. Sie erh$hen die Nutz-
last und Wirtschaftlichkeit bei Transportmitteln wie Flugzeugen. Kommen Sie zur Hannover 
Messe und erfahren Sie alles #ber die Hybridf#getechnik mit Aluminium und #ber die 
neue Technologie des Hybridschmiedens. Am 5. April erkl"rt Dr.-Ing. Rolf Leiber, wie sich 
Aluminium zusammen mit anderen Leichtbauwerkstoffen oder Stahl zu bisher ungeahnter 
St"rke und Leichtigkeit aufschwingt. Halle 6 Stand A 22. www.leiber.com

WENIG GEWICHT IST JETZT NOCH ST!RKER: DIE NEUE 
HYBRIDSCHMIEDETECHNOLOGIE VON LEIBER.  
AUF DER HANNOVER MESSE VOM 4. ± 8. APRIL 2011 
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Please visit us!
Hall 23, Booth b23
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Netzwerk

www.wab.net

Der WAB-Gemeinschaftsstand 
F24 in Halle 27 

auf der Hannover WIND 2011, vom 4. ± 8. April.  

Gemeinsam mit 30 Mitausstellern pr"sentiert die WAB das erste Mal 
auf der WIND 2011 in Hannover die umfangreichen Kompetenzen des Netzwerkes.

 NUTZEN SIE DEN WAB-GEMEINSCHAFTSSTAND als Treffpunkt f#r Gespr"che 
 mit Gesch"ftspartnern und zuk#nftigen Kunden. 

 INFORMIEREN SIE SICH #ber das vielseitige Angebot des WAB-Netzwerkes. 

 WIR FREUEN UNS AUF SIE! 

 MITAUSSTELLER:

Die Windenergie-Agentur WAB ist das f#hrende Unternehmensnetzwerk 
f#r Windenergie in der Nordwest-Region und bundesweiter Ansprechpartner 
f#r die Offshore-Windenergiebranche in Deutschland. 

Die WAB wird durch das 
Land Bremen gef"rdert
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�)�F�M�J�L�P�Q�U�F�S���4�F�S�W�J�D�F

ThyssenKrupp
System Engineering
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Der Spezialist f"r Leichtbau, LEIBER, geht neue und 
innovative Wege. Durch die eigenst#ndige Entwicklung 
der neuartigen Hybridschmiedetechnologien gelingt 
es, unterschiedliche Materialien in Mischbauteilen zu 
verbinden und somit eine optimale Materialbeschaf-
fenheit zu erzielen. Kennzeichnend ist die perfekte Mi-
schung verschiedener Materialien, z. B. Aluminium und 
Stahl, so dass sich Leichtigkeit und Festigkeit optimal 
erg#nzen. Gegen"ber traditioneller F"getechnik ist die 
Hybridschmiedetechnologie weniger aufwendig und 
g"nstiger. Durch die Gewichtsreduktion wird Energie 
gespart und Kosten werden gesenkt; das bringt Wett-
bewerbsvorteile f"r Fahrzeugbau, Flugzeugindustrie 
und Maschinenbau. Gesch#ftsf"hrer Dr. Rolf Leiber 
bringt die Vorteile auf den Punkt: ¹Hybridschmieden 
er$ffnet dem Leichtbau in den Bereichen eine Chan-
ce, die bisher schweren Werkstoffen ± also meistens 
St#hlen ± vorbehalten waren. Dabei verbinden wir die 
Metalle so, dass der richtige Werkstoff an der richtigen 
Stelle zum Einsatz kommt.ª 

Zur Hannover Messe pr#sentiert sich LEIBER vom  
4. ± 8. April 2011 mit der neuen Hybridschmiede- 
technologie. Am 5. April um 11.30 Uhr erl#utert  
Dr. Rolf Leiber das Thema ¹Aluminium: der perfekte  
Werkstoff f"r Hybridschmiedeteileª im Rahmen des 
Werkstoff-Forums (Halle 6 Stand B 35). 

Besuchen Sie uns auf der Hannover Messe 2011 
in Halle 6 Stand A 22.

www.leiber.com

LEIBER, the specialists for lightweight construction, are 
breaking new and innovative ground. The company's 
in-house development of novel hybrid forging tech-
nologies enable them to combine different materials in 
composite components, thus creating optimal material 
properties. The distinguishing feature of these com-
ponents is the perfect mixture of different materials,  
for example aluminum and steel, enabling their  
respective properties, here lightness and rigidity, to 
perfectly complement one another. Compared with 
traditional forging techniques, the hybrid forging  
technology is less complex and cheaper. Reduced 
weight leads to energy savings and lower costs,  
thereby creating competitive advantages for automo-
tive construction, the aviation industry and mechanical 
engineering. ªHybrid forging opens up opportunities  
for lightweight construction in areas which to date have  
been the exclusive domain of heavy materials ± mainly  
steels. We combine the metals in such a way as to  
ensure the right material is used in the right place,º  
says CEO Dr. Rolf Leiber, summing up the bene®ts.
 
LEIBER will present their new hybrid molding and 
forging technology at the Hannover Fair from April  
4. ± 8., 2011. On April 5 at 11.30 am, Dr. Rolf Leiber  
will give a talk on ªAluminum: the ideal material  
for hybrid forgingsº as part of the Materials Forum  
(Hall 6 Stand B 35).

Visit us at the Hannover Fair in Hall 6 Stand A 22.

www.leiber.com

Hybrid-forged disk brake
The combination of aluminum 

alloy and steel reduce the 
weight by 4.5 kg.

Hybridgeschmiedeter Bremstopf
In Kombination reduzieren Aluminium-
legierung und Stahl das Gewicht um 
4,5 Kilogramm.

Hybridschmieden:
Die Mischung macht's leicht, 
stabil und umweltfreundlich!

Hybrid forgings:
Light, stable and environmentally 
friendly ± it's all in the mixture!

LEIBER Pressekontakt: Sibylle Schade, c/o Beaufort 8 GmbH, Kernerstraûe 50, 70182 Stuttgart,  
Tel.: 0711/25773-46, Fax: 0711/25773-88, schade@beaufort8.de



Abbildung "hnlich. Intel, das Intel Logo, Intel Inside, Intel Core, und Core Inside sind Marken der Intel Corporation in den USA und anderen L"ndern.

Pyramid MiniFlex II-E  ´ individuelle L"sungen mit offenen Standards
Die neue MiniFlex II Edelstahl Plattform (Mini-ITX) mit Intel#  Core$ i5-520M Prozessor (langzeitverf%gbar) ist die 
perfekte Basis f%r industrielle IT-L&sungen. MiniFlex II-E %berzeugt durch Korrosionsbest"ndigkeit, Staubschutz, 
erweiterten Temperaturbereich und h&chste Zuverl"ssigkeit auch in rauer Umgebung. Flexible Montage-
optionen, wie Hutschiene, Wandhalterung oder Rackmount-Kit, erm&glichen den Einsatz exakt dort, wo 
Leistung auf kleinem Raum gefragt ist. Als Stromversorgung stehen sowohl passive AC- als auch 6-32 V 
DC-Netzteile zur Verf%gung. 

Die effizienten und langzeitverf%gbaren Systeme sind f%r den Einsatz als Industrierechner f%r Automation, 
Steuerung und Zutrittskontrolle oder als Kiosk-System ideal geeignet. 

Maûgefertigte IT-L&sungen f%r Ihr Projekt. Made in Freiburg.

www.pyramid.de/miniflex2-e 

Besuchen Sie uns

Halle 9 ´ Stand F25
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Infobox

Scha! ner Gruppe
Nordstraûe 11
4542 Luterbach
�4�X�J�U�[�F�S�M�B�O�E

Telefon +41 (0) 32/681 66 -26
Fax +41 (0) 32/6 81 66 -30

E-Mail �J�O�G�P�!�T�D�I�B�ò���O�F�S���D�I
Internet ���X�X�X���T�D�I�B�ò���O�F�S���D�I

Halle 12, Stand E74

Energiee ""zienz"in
industriellen"Prozessen"auf"der"HMI"2011
Scha#"ner"pr$sentiert"Innovationen"in"den"Bereichen"EMV"und"Netzqualit$t

Erst der Einsatz von Leistungs-
elektronik macht eine e"  ziente 
Nutzung elektrischer Energie 
m#glich. St#rfrequenzen, die 
bei der Verwendung von Leis-
tungselektronik entstehen und 
$ber die Leitungsanbindung in 
die Stromnetze zur$ck% iessen, 
k#nnen dazu f$hren, dass elek-
trische Netze und andere elek-
trische Verbraucher ine"  zient 
arbeiten oder ganz ausfallen. 
Praxiserprobte L#sungen und 
der leistungsf&hige technische 
Support von Scha' ner helfen 
bei der Erf$llung europ&ischer 
und internationaler Richtlinien 
und Normen sowie bei der Ver-
besserung der Zuverl&ssigkeit 
und der Sicherheit von elektri-
schen und elektronischen An-
lagen. Vom 4. bis 8. April 2011 
kann sich der Fachbesucher der 
Hannovermesse in Halle 12, 
am Stand E74 Innovationen 
aus den Bereichen elektromag-
netische Vertr&glichkeit (EMV) 
und Netzqualit&t (Power Qua-
lity) von Scha' ner Spezialisten 
pr&sentieren und im Detail er-
l&utern lassen. 

F nf! aktuelle! Bereiche! aus! dem!
Umfeld! der! Leistungselektro-
nik!werden!auf! der! diesj#hrigen!
Hannovermesse! am! Stand! der!
Scha$!ner!Gruppe!thematisiert:!

�t���8�F�D�I�T�F�M�S�J�D�I�U�F�S���G�à�S
�������8�J�O�E�U�V�S�C�J�O�F�O
�t���1�7���8�F�D�I�T�F�M�S�J�D�I�U�F�S
�t���&�M�F�L�U�S�J�T�D�I�F���"�O�U�S�J�F�C�T�U�F�D�I�O�J�L
�t���-�B�E�F�T�U�B�U�J�P�O�F�O���V�O�E���"�O�U�S�J�F�C�F
�������G�à�S���)�Z�C�S�J�E�����V�O�E���&�M�F�L�U�S�P��
�������G�B�I�S�[�F�V�H�F���	�)�&�7�

�t���"�L�U�J�W�F���,�P�N�Q�F�O�T�B�U�J�P�O���W�P�O
�������0�C�F�S�T�D�I�X�J�O�H�V�O�H�F�O

�'�B�D�I�C�F�T�V�D�I�F�S�� �F�S�G�B�I�S�F�O�
�� �X�P�S��
auf! in!Bezug!auf!die!Reduktion!
von! hoch-! und! niederfrequen-
ten!St%rgr%ssen!geachtet!werden!
muss!und!mit!welchen!Innovati-
�P�O�F�O�� �/�P�S�N�L�P�O�G�P�S�N�J�U�Ê�U�
�� �;�V�W�F�S��
�M�Ê�T�T�J�H�L�F�J�U�� �V�O�E�� �#�F�U�S�J�F�C�T�T�J�D�I�F�S�I�F�J�U��
gleichermassen! sichergestellt!
werden!k%nnen.

Messehighlight ± 
wassergek%hlte Filter-
�L�P�O�[�F�Q�U�F���G�à�S���E�J�F
Leistungselektronik
�%�J�F���/�F�O�O�M�F�J�T�U�V�O�H���W�P�O���8�J�O�E�U�V�S��
�C�J�O�F�O�� �J�T�U�� �J�O�� �E�F�O�� �M�F�U�[�U�F�O�� �+�B�I�S�F�O��
kontinuierlich! gestiegen! und!
�F�S�S�F�J�D�I�U�� �I�F�V�U�F�� �8�F�S�U�F�� �W�P�O�� �C�J�T�� �[�V��
���.�8���� �%�J�F�T�F�S�� �5�S�F�O�E�� �I�B�U�� �8�F�D�I��
�T�F�M�S�J�D�I�U�F�S�� �N�J�U�� �O�F�V�F�O�� �,�à�I�M�L�P�O��
�[�F�Q�U�F�O���I�F�S�W�P�S�H�F�C�S�B�D�I�U�
���C�F�J���E�F�O�F�O��
�E�J�F�� �8�Ê�S�N�F�� �N�J�U�U�F�M�T�� �'�M�à�T�T�J�H�L�F�J�U��
�B�V�T�� �E�F�N�� �4�Z�T�U�F�N�� �B�C�H�F�M�F�J�U�F�U�� �X�J�S�E����
Im! Gegensatz! zu! luftgek hlten!
�,�P�O�[�F�Q�U�F�O�� �M�B�T�T�F�O�� �T�J�D�I�� �E�B�N�J�U��
�L�P�N�Q�B�L�U�F�S�F�� �8�F�D�I�T�F�M�S�J�D�I�U�F�S�� �N�J�U��
h%herer!Leistungsdichte! realisie-

�S�F�O�����%�B�C�F�J���X�J�S�E���E�J�F���V�O�N�J�U�U�F�M�C�B�S�F��
�1�F�S�J�Q�I�F�S�J�F�� �E�F�S�� �-�F�J�T�U�V�O�H�T�F�M�F�L�U�S�P��
�O�J�L���J�E�F�B�M�F�S�X�F�J�T�F���J�N���,�à�I�M�L�P�O�[�F�Q�U��
integriert.
Scha$!ner! zeigt! auf! der! Messe!
neue! du/dt-Filter! und! -Leis-
�U�V�O�H�T�E�S�P�T�T�F�M�O�� �N�J�U�� �8�B�T�T�F�S�L�à�I��
�M�V�O�H�
���E�J�F���T�J�D�I���O�B�I�U�M�P�T���J�O���T�P�M�D�I�F�O��
Systemen!integrieren!lassen.!
!
Messehighlight ± L#sungen 
�G�à�S���E�J�F���"�O�U�S�J�F�C�T�U�F�D�I�O�J�L���B�V�G���E�F�S��
690V-Spannungsebene
�*�N���#�F�S�H�C�B�V�
���J�O���E�F�S���½�M�����V�O�E��
�(�B�T�J�O�E�V�T�U�S�J�F�
���E�F�S���$�I�F�N�J�F���P�E�F�S��
der!Schwerindustrie!kommen!
�I�F�V�U�F���W�F�S�N�F�I�S�U���������7���/�F�U�[�F��
�[�V�N���&�J�O�T�B�U�[�����6�N���&�.�7���V�O�E��
Netzqualit#t!zu!gew#hrleisten!
�X�F�S�E�F�O���G�à�S���E�J�F���B�V�G���������7���/�F�U�[�F��
�B�V�T�H�F�M�F�H�U�F���F�M�F�L�U�S�J�T�D�I�F���"�O�U�S�J�F�C�T��
�U�F�D�I�O�J�L���'�J�M�U�F�S���-�Ú�T�V�O�H�F�O���C�F�O�Ú��
�U�J�H�U�
���E�J�F���B�V�G���E�J�F���I�Ú�I�F�S�F���4�Q�B�O��
�O�V�O�H�T�F�C�F�O�F���B�V�T�H�F�M�F�H�U�F���T�J�O�E��
�4�D�I�B�ê���O�F�S�� �I�B�U�� �E�B�T�� �"�O�H�F�C�P�U�� �B�O��
standardisierten!und!kundenspe-

zi&!schen! Filterl%sungen! f r! die!
�I�Ú�I�F�S�F�� �4�Q�B�O�O�V�O�H�T�F�C�F�O�F�� �N�B�S��
�L�B�O�U�� �B�V�T�H�F�C�B�V�U�� �V�O�E�� �Q�S�Ê�T�F�O�U�J�F�S�U��
auf!der!HMI!2011:

�t���1�B�T�T�J�W�F���0�C�F�S�T�D�I�X�J�O�H�V�O�H�T�ë���M�U�F�S��
�������G�à�S���������7
�t���4�J�O�V�T�ë���M�U�F�S���G�à�S���������7
�t���&�.�7���'�J�M�U�F�S���G�à�S���������7
�t���,�V�O�E�F�O�T�Q�F�[�J�ë���T�D�I�F���N�B�H�O�F��
�������U�J�T�D�I�F���#�B�V�U�F�J�M�F���G�à�S���������7

�%�F�O�� �'�B�D�I�C�F�T�V�D�I�F�S�O�� �X�J�S�E�� �B�N��
�4�D�I�B�ê���O�F�S���4�U�B�O�E���	�)�B�M�M�F�������
���4�U�B�O�E��
�&�����
�� �[�V�E�F�N�� �B�V�G�H�F�[�F�J�H�U�
�� �X�J�F�� �'�J�M��
ter! kosteng nstig! und! platzspa-
�S�F�O�E�� �J�O�U�F�H�S�J�F�S�U�� �X�F�S�E�F�O�� �V�O�E�� �1�S�P��
�C�M�F�N�F�� �N�J�U�� �4�Z�T�U�F�N�B�C�M�F�J�U�T�U�S�Ú�N�F�O��
und! FI-Schutzschaltern! gel%st!
werden!k%nnen!sowie!was!es! in!
�#�F�[�V�H���B�V�G���&�.�7���C�F�J���-�B�E�F�T�U�B�U�J�P�O��
�V�O�E�� �"�O�U�S�J�F�C�F�O�� �G�à�S�� �&�M�F�L�U�S�P�G�B�I�S��
�[�F�V�H�F���[�V���C�F�B�D�I�U�F�O���H�J�M�U��

�8�J�S���G�S�F�V�F�O���V�O�T
auf!Ihren!Besuch'

690V Oberschwingungs" lter

Wassergek#hlter du/dt Filter f#r die Leistungselektronik
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�%�F�S�� �*�O�E�V�T�U�S�J�F�W�F�S�C�B�O�E�� �.�B�T�T�J�W�V�N�G�P�S�N�V�O�H������
�F���� �7���� �Q�S�Ê�T�F�O�U�J�F�S�U�� �T�J�D�I�� �B�V�G�� �E�F�S�� �)�B�O�O�P�W�F�S��
�.�F�T�T�F���W�P�N���������C�J�T���������"�Q�S�J�M�������������N�J�U���������.�J�U��
gliedsunternehmen! ±! so! vielen! wie! noch!
�O�J�F���� �%�B�N�J�U�� �T�U�F�M�M�U�� �E�F�S�� �7�F�S�C�B�O�E�� �E�F�O�� �H�S�Ú�•�U�F�O��
�#�S�B�O�D�I�F�O�T�U�B�O�E���B�V�G���E�F�S���X�F�M�U�H�S�Ú�•�U�F�O���;�V�M�J�F�G�F�S��
messe!¹Industrial!Supplyª.!Auch!die!Ausstel-
�M�V�O�H�T�ì���Ê�D�I�F���J�T�U���F�S�O�F�V�U���H�F�X�B�D�I�T�F�O�����*�O���)�B�M�M�F������
�4�U�B�O�E���&�������O�V�U�[�F�O���E�J�F���6�O�U�F�S�O�F�I�N�F�O���E�J�F�T�N�B�M��
�J�O�T�H�F�T�B�N�U�����������2�V�B�E�S�B�U�N�F�U�F�S����
�;�V�N���h�� �F�N�F�O�T�D�I�X�F�S�Q�V�O�L�U���-�F�J�D�I�U�C�B�V���[�F�J�H�F�O��
�T�J�F���I�J�F�S���5�S�F�O�E�T���V�O�E���U�F�D�I�O�J�T�D�I�F���*�O�O�P�W�B�U�J�P�O�F�O����
�*�N�� �'�P�L�V�T�� �T�U�F�I�U�� �J�O�T�C�F�T�P�O�E�F�S�F�� �E�J�F�� �.�B�U�F�S�J�B�M����
�V�O�E���3�F�T�T�P�V�S�D�F�O���&�ï�����[�J�F�O�[���� �v�+�F�E�F�T�� �+�B�I�S�� �T�U�F�J�H�U��
�E�J�F�� �;�B�I�M�� �V�O�T�F�S�F�S�� �.�J�U�H�M�J�F�E�T�V�O�U�F�S�O�F�I�N�F�O�� �J�O��
Hannover.! Das! spiegelt! auch! die! steigende!
Bedeutung! der! Massivumformung! f r! in-
�E�V�T�U�S�J�F�M�M�F���;�V�M�J�F�G�F�S�M�Ú�T�V�O�H�F�O���X�J�F�E�F�S�i�
���T�B�H�U���%�S����
�h�� �F�P�E�P�S�� �-���� �5�V�U�N�B�O�O�
�� �(�F�T�D�I�Ê�G�U�T�G�à�I�S�F�S�� �E�F�T��
�*�O�E�V�T�U�S�J�F�W�F�S�C�B�O�E�F�T���.�B�T�T�J�W�V�N�G�P�S�N�V�O�H�����%�F�S��
�h�� �F�N�F�O�Q�B�S�L���.�B�T�T�J�W�V�N�G�P�S�N�V�O�H���F�S�Ú�ê���O�F���E�F�O��
�6�O�U�F�S�O�F�I�N�F�O�� �F�J�O�F�� �F�Y�[�F�M�M�F�O�U�F�� �.�Ú�H�M�J�D�I�L�F�J�U�
��
�J�I�S�F�� �.�B�S�L�U���� �V�O�E�� �5�F�D�I�O�P�M�P�H�J�F�G�à�I�S�F�S�T�D�I�B�G�U��
�[�V�� �E�F�N�P�O�T�U�S�J�F�S�F�O�� �V�O�E�� �W�J�F�M�G�Ê�M�U�J�H�F�� �,�P�O�U�B�L�U�F��
�[�V���L�O�à�Q�G�F�O�����*�O�T�H�F�T�B�N�U���C�J�F�U�F�U���E�J�F���)�B�O�O�P�W�F�S��
�.�F�T�T�F���������W�F�S�T�D�I�J�F�E�F�O�F���-�F�J�U�N�F�T�T�F�O�
���B�M�M�F�J�O���G�à�S��
�E�J�F���v�*�O�E�V�T�U�S�J�B�M���4�V�Q�Q�M�Z�i���I�B�C�F�O���T�J�D�I���N�F�I�S���B�M�T��
1.600!Aussteller!angemeldet.

�"�V�D�I���B�N���C�S�B�O�D�I�F�O�à�C�F�S�H�S�F�J�G�F�O�E�F�O���7�P�S�U�S�B�H�T����
�V�O�E�� �%�J�T�L�V�T�T�J�P�O�T�G�P�S�V�N�� �v�4�V�Q�Q�M�J�F�S�T�� �$�P�O�W�F�O��
�U�J�P�O�i�� �C�F�U�F�J�M�J�H�F�O�� �T�J�D�I�� �E�F�S�� �*�O�E�V�T�U�S�J�F�W�F�S�C�B�O�E��
Massivumformung! und! seine! Mitglieds-
unternehmen! wieder! aktiv.! Direkt! gegen-
�à�C�F�S���E�F�N���#�S�B�O�D�I�F�O�T�U�B�O�E�
�� �J�O���)�B�M�M�F�������4�U�B�O�E��
�%�����
�� �L�Ú�O�O�F�O�� �T�J�D�I�� �.�F�T�T�F�C�F�T�V�D�I�F�S�� �J�O�� �'�B�D�I��
�W�P�S�U�S�Ê�H�F�O�� �[�V�� �U�Ê�H�M�J�D�I�� �X�F�D�I�T�F�M�O�E�F�O�� �h�� �F�N�F�O��
�T�D�I�X�F�S�Q�V�O�L�U�F�O�� �J�O�G�P�S�N�J�F�S�F�O���� �"�N�� �%�J�F�O�T�U�B�H�
��
������ �"�Q�S�J�M�
�� ������������ �6�I�S�� �T�Q�S�J�D�I�U�� �%�J�Q�M�����*�O�H���� �.�J��
�D�I�B�F�M���%�B�I�N�F���W�P�N���*�O�E�V�T�U�S�J�F�W�F�S�C�B�O�E���.�B�T�T�J�W��
�V�N�G�P�S�N�V�O�H�� �à�C�F�S�� �v�.�B�T�T�J�W�V�N�G�P�S�N�V�O�H�� �G�à�S��
�&�O�F�S�H�J�F�F�ï�����[�J�F�O�[�� �V�O�E�� �-�F�J�D�I�U�C�B�V�i���� �&�C�F�O�G�B�M�M�T��
�B�N�� �%�J�F�O�T�U�B�H�
�� ������ �"�Q�S�J�M�
�� ������������ �6�I�S�� �S�F�G�F�S�J�F�S�U��
�%�S�����*�O�H���� �4�U�F�Q�I�B�O�� �)�V�C�F�S�� �W�P�O�� �E�F�S�� �4�F�J�T�T�F�O��
�T�D�I�N�J�E�U���"�(���à�C�F�S���E�B�T���h�� �F�N�B���v�&���.�P�C�J�M�J�U�Ê�U���o��
�&�J�O���"�O�U�S�J�F�C���G�à�S���4�F�J�T�T�F�O�T�D�I�N�J�E�U�i�����"�N���.�J�U�U��
�X�P�D�I�
���������"�Q�S�J�M�
���������6�I�S���I�Ê�M�U���%�S�����*�O�H�����8�B�M�U�F�S��
�0�T�F�O�� �W�P�O�� �E�F�S�� �4�D�I�V�M�F�S���4�.�(�� �(�N�C�)�� ����
�$�P���� �,�(�� �F�J�O�F�O�� �7�P�S�U�S�B�H�� �[�V�N�� �h�� �F�N�B�� �v�4�J�D�I�F�S��
�V�O�E���T�D�I�O�F�M�M���J�O���E�J�F���;�V�L�V�O�G�U�������"�O�G�P�S�E�F�S�V�O�H�T��
gerechte! Systeml%sungen! zum! Schmieden!
�W�P�O�� �&�J�T�F�O�C�B�I�O�S�Ê�E�F�S�O�i���� �"�N�� �%�P�O�O�F�S�T�U�B�H�
��
������ �"�Q�S�J�M�
�� ������������ �6�I�S�� �T�Q�S�J�D�I�U�� �%�J�Q�M�����*�O�H���� �+�Ú�S�H��
�5�S�F�V�� �W�P�N�� �7�F�S�U�S�J�F�C�� �.�B�T�T�J�W�V�N�G�P�S�N�V�O�H�� �E�F�S��
�4�D�I�V�M�F�S�� �1�S�F�T�T�F�O�� �(�N�C�)�� �à�C�F�S�� �v�&�O�F�S�H�J�F�F�J�O��
�T�Q�B�S�Q�P�U�F�O�[�J�B�M�F���E�V�S�D�I���)�B�M�C�X�B�S�N�V�N�G�P�S�N�V�O�H��
�V�O�E���4�F�S�W�P���5�F�D�I�O�J�L���J�O���E�F�S���4�D�I�N�J�F�E�F�i��
�"�M�T�� �C�F�T�P�O�E�F�S�F�S�� �(�M�B�O�[�Q�V�O�L�U�� �J�T�U�� �B�V�G�� �E�F�N��
�#�S�B�O�D�I�F�O�T�U�B�O�E�� �F�J�O�� �7�J�S�U�V�B�M���3�F�B�M�J�U�Z���4�D�I�N�J�F��
�E�F�Q�S�P�[�F�T�T���J�O�����%���[�V���T�F�I�F�O�����%�J�F�T�F�T���T�P�H�F�O�B�O�O��
�U�F���v�N�P�7�&���-�B�C�P�S�i���E�F�S���5�6���$�I�F�N�O�J�U�[���J�O���;�V��
�T�B�N�N�F�O�B�S�C�F�J�U�� �N�J�U�� �E�F�N�� �7�F�S�C�B�O�E�� �V�O�E�� �N�J�U��
�6�O�U�F�S�T�U�à�U�[�V�O�H�� �W�P�O�� �)�J�S�T�D�I�W�P�H�F�M�� �&�J�T�F�O�B�D�I��
�(�N�C�)�
�� �[�F�J�H�U�� �E�J�F�� �W�F�S�T�D�I�J�F�E�F�O�F�O�� �4�U�V�G�F�O�� �E�F�S��
Massivumformung! anhand! einer! virtuellen!
�1�S�P�E�V�L�U�J�P�O�� �F�J�O�F�T�� �3�B�J�M�T�� �G�à�S�� �E�F�O�� �1�L�X���.�B�S�L�U��
�J�O���&�D�I�U�[�F�J�U�����v�.�J�U���T�P�M�D�I���J�O�O�P�W�B�U�J�W�F�O���5�F�D�I�O�P��
logien! m%chten! unsere! Unternehmen! sich!
�J�O�T�C�F�T�P�O�E�F�S�F�� �G�à�S�� �E�F�O�� �J�O�H�F�O�J�F�V�S�U�F�D�I�O�J�T�D�I�F�O��
Nachwuchs!aus!Schulen!und!Hochschulen!
�B�M�T���B�U�U�S�B�L�U�J�W�F���"�S�C�F�J�U�H�F�C�F�S���Q�S�Ê�T�F�O�U�J�F�S�F�O�i�
���T�B�H�U��
�%�S�����h�� �F�P�E�P�S���-�����5�V�U�N�B�O�O��
�8�J�F�� �J�O�� �K�F�E�F�N�� �+�B�I�S�� �M�Ê�E�U�� �E�F�S�� �7�F�S�C�B�O�E�� �B�V�D�I��
2011!zahlreiche!Hochschullehrer!mit! ihren!
�4�U�V�E�F�O�U�F�O���F�J�O�
���E�F�O���#�S�B�O�D�I�F�O�T�U�B�O�E���[�V���C�F�T�V��
�D�I�F�O���� �4�J�F�� �I�B�C�F�O�� �J�O�� �)�B�O�O�P�W�F�S�� �E�J�F�� �.�Ú�H�M�J�D�I��
�L�F�J�U�
�� �*�O�G�P�S�N�B�U�J�P�O�F�O�� �[�V�� �.�B�T�T�J�W�V�N�G�P�S�N�W�F�S��
�G�B�I�S�F�O�� �[�V�� �F�S�I�B�M�U�F�O�
�� �,�P�O�U�B�L�U�F�� �[�V�� �L�O�à�Q�G�F�O��
und!konkrete!Fragen!an!Fachleute!zu!stellen.!

Weitere Informationen unter
www.metalform.de

Hightech-Unternehmen
der Massivumformung in
Deutschland erf"llen kompetent
alle aktuellen Anforderungen
an modernste Bauteile.

Konkurrenzlos sicher,
innovativ ...

Pr#zisionsgeschmiedete
Bauteile sparen Material,
Prozessschritte, Energie
und schonen die Umwelt.

 Massivumformung
 bedeutet

EFFIZIENZ.

www.metalform.de

Besuchen Sie uns:
Halle 4, Stand E42

Starker"Auftritt
der"Massivumformung
Branchenverband"verzeichnet"Rekordbeteiligung"bei"Hannover"Messe

Herr Dr. $ eodor L. Tutmann, Gesch%ftsf#hrer 
Industrieverband Massivumformung, im Gespr%ch 
mit Studenten auf der Branchenpr%sentation 2010.

Branchenpr%sentation 2010



Anzeige

Hannover Messe Industrie 2011

Infobox

HAWE Hydraulik SE
Streitfeldstraûe 25
81673 M!nchen

Pressekontakt
Ulrike Ballnath / Marketing

Telefon +49 (0) 89 37 91 00 -1411
Fax +49 (0) 89 37 91 00 -6411

E-Mail u.ballnath@hawe.de
Internet  www.hawe.de

Halle 19, Stand C15 (Leitmesse MDA)
Halle 27, Stand F02 (Leitmesse Wind)

HAWE Hydraulik SE, M!n-
chen, hat die Produktreihe der 
Wegesitzventile Typ BVE um 
zwei Baugr#ûen erweitert. Damit 
gibt es erg$nzend zu den Ausf!h-
rungen f!r den Rohrleitungsan-
schluû und Plattenaufbau nun 
auch Varianten als Einschraub-
ventil. Diese sind in beide Rich-
tungen durchstr#mbar. Die 
optimierte Ventilkonstruktion 

reduziert den Durch% uûwider-
stand, dementsprechend erh#ht 
sich die Energiee&  zienz der Ma-
schine oder Anlage, f!r die das 
Ventil genutzt wird.
Einsatzbereiche f!r den Typ BVE 
in den neuen Baugr#ûen sind 
beispielsweise Spannhydrau-
lik-Systeme, Vorrichtungsbau, 
Bremsen- und Windensteuerun-
gen und Hubeinrichtungen. Typ 
BVE eignet sich besonders f!r 
die Konstruktion kundenspezi' -
scher Ventilbl#cke, da es als Ein-
schaubventil schnell und einfach 
montiert werden kann.
In Baugr#ûe 1 ist das Ventil als 
2/2- und 3/2-Wegeventil f!r ei-
nen Volumenstrom bis max. 20 l/
min bei einem Betriebsdruck bis 
max. 500 bar erh$ltlich. Baugr#-
ûe 5 gibt es als 2/2-Wegeventil 
f!r einen Volumenstrom bis max. 
300 l/min bei einem Betriebs-
druck bis max. 400 bar.
F!r Baugr#ûe 1 stehen Magnete 

f!r alle g$ngigen Versorgungs-
spannungen sowie verschiedenen 
Steckervarianten zur Verf!gung. 
Die wechselbare Spule gew$hr-
leistet einen einfachen Austausch, 
etwa wenn die Magnetspannung 
nachtr$glich ver$ndert werden 

soll.
Alle druckbelasteten Komponen-
ten sind aus Stahl gefertigt. Das 
macht die Ventile auch bei hohen 
Dr!cken !ber einen langen Zeit-
raum belastbar und erm#glicht 
eine platzsparende Bauweise.

Optimale Ventilkonstruktion spart Energie

Wegesitzventile der Produktfamilie BVE von HAWE Hydraulik 
in drei Baugr"ûen
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In modernen Applikationen ist die Vakuumtechnik zwar oft nur ein 

kleiner, aber sehr entscheidender Faktor f"r den Erfolg und die 

Pro®tabilit#t ganzer Produktionsabl#ufe. Oerlikon Leybold Vacuum 

bietet die passende Vakuuml$sung f"r jede Herausforderung, eine 

langj#hrige Technologie-Erfahrung, weitreichende Prozess und An-

wendungskenntnisse sowie ein breit gef#chertes Produktportfolio.

Unser Angebot:

!  Vakuum-Komponenten

!  Systeml$sungen

!  Services

Oerlikon Leybold Vacuum GmbH
Bonner Straûe 498
D-50968 K"ln
Telefon:  +49 (0) 221 - 347 - 0
Fax: +49 (0) 221 - 347 - 1250
Email: info.vacuum@oerlikon.com
www.oerlikon.com/leyboldvacuum

Vakuumtechnik
Basis f"r Innovation und
Prozessoptimierung.

!"!#$%&#%'()*+)#,!"-,./#"01*'22333! ,,1"41!!333!56,0
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Eine unabh$ngige Jury unter dem 
Vorsitz von Prof. Dr. Dr. Wolf-
gang Wahlster, Vorsitzender der 
Gesch$ftsf!hrung des Deutschen 
Forschungszentrums f!r K!nstli-
che Intelligenz (DFKI), hat f!nf 

Jury nominiert f"nf Unternehmen
f"r den HERMES AWARD 2011

Unternehmen f!r den HERMES 
AWARD 2011 nominiert. Hier-
bei handelt es sich um einen der 
international renommiertesten 
Technologiepreise. Die *bergabe 
erfolgt auf der Er#+ nungsfeier 
der HANNOVER MESSE 2011 
am 3. April 2011.

¹Trotz der groûen Bandbreite 
der eingereichten Innovationen 
stehen die Ressourcenschonung 
und die Zuverl$ssigkeit als Qua-
lit$tsziele bei allen nominierten 
Produkten im Vordergrund. Ich 
freue mich, dass in diesem Jahr 
erstmals zwei Unternehmen aus 
dem Ausland unter den f!nf 
Nominierten sind. Damit wird 

dem HERMES AWARD auch 
international eine noch gr#ûe-
re Aufmerksamkeit zuteilª, sagt 
Wahlster.

F!r den Preis der HANNOVER 
MESSE 2011 wurden folgende 
Unternehmen nominiert (Au% is-
tung hier in alphabetischer Rei-
henfolge):

FerRobotics, Linz, #sterreich: 
Bei dem nominierten Produkt 
handelt es sich um einen aktiven 
Kontakt% ansch. Dieser dient zur 
Automatisierung von Anwen-
dungen, die bisher auf Grund von 
Flexibilit$t und Emp' ndsamkeit 
durch Handarbeit erledigt wer-

BAUMANN SPRINGS LTD. 

Contact Elements

Always pleased to advise: Your BAUMANN SPRINGS team  - PO Box, CH-8630 Rueti, Switzerland,  Phone: +41 55 2868 276  Fax: +41 55 2868 512
  Contact email: claes.ohlin@baumann-springs.com

www.baumann-springs.com

Connecting and conduction applications

Advantages

 Easy installation

 Improved electrical performance

 Welded rings in all dimensions

 Processes according to ISO 9001, TS 16949 and ISO 14001

 Cost advantages in assembly and maintenance

Visit us in hall 12, booth G35
or in hall 7, booth B02 for other spring requirements

Infobox

Deutsche Messe
Messegel$nde
D-30521 Hannover

Pressekontakt
Brigitte Mahnken-Brandhorst

Telefon +49 (0) 5 11/89 -31024
Fax +49 (0) 5 11/89 -39695

E-Mail brigitte.mahnken@messe.de
Internet  www.hannovermesse.de

den mussten. Der Kontakt% ansch 
kann an jeden Standardroboter 
angebracht werden. Er ist ber!h-
rungssensitiv und kraftgeregelt, 
denn er ist Aktor und Sensor 
in einem. Er gleicht Toleranzen 
kontrolliert eigendynamisch aus. 
Die vorprogrammierten Robot-
erbahnen m!ssen keine Toleran-
zen am Werkst!ck und Werkzeug 
ber!cksichtigen. Die einfache 
Wertvorgabe der Kraft macht ihn 
extrem % exibel einsetzbar, zum 
Beispiel bei der Ober% $chenver-
folgung von Schleifvorg$ngen.

Preistr#ger wird auf der Er$% nungsfeier der HANNOVER MESSE bekanntgegeben

FORTSETZUNG
siehe Seite 8



Eco-friendy, future-oriented, innovative: EnergieParken"  is the sensible combination 
of a charging station and a pay-and-display machine. Hybrid and e-cars are being 
charged while parked for shopping, a visit to the cinema or dining out. The user is 
offered a choice of various power suppliers and types of electricity. A modular and 
unique concept that paves the way for electromobility. 
Find out more at www.energieparken.com

EnergieParken ± a revolutionary 
concept for the mobility of the future

EnergieParken is a product of

3381_EP_Anz_eng_210x297.indd   1 24.03.2011   15:20:14 Uhr
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Tianjin Yiyang Magnetic Materials Co. Ltd.

¼ist einer der Welt gr!ssten Hersteller von NdFeB Magneten und
magnetischen Materialien. Dank eines verbesserten Herstell-Prozesses
kann hohe Qualit#t zu niedrigeren Kosten hergestellt werden.

�t�������������5�P�����/�E�'�F�#���.�B�H�O�F�U�F���+�I�S��
�t���)���"���4���5�����2�V�B�M�J�U�Ê�U

�t���I�P�D�I���F�ó�[�J�F�O�U�F���1�S�P�E�V�L�U�J�P�O
�t���.�P�E�F�S�O�T�U�F�S���.�B�T�D�I�J�O�F�O���1�B�S�L

Deshalb: Magnete zu tieferen Preisen 
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!  über 30 SPS- und Zähler-Protokolle
!  8 MB Flash + SD-Card
!  RS232, RS485, MPI, M-Bus
!  XML-Software Interface
!  kompatibel zu zahlreichen 
   SCADA und GLT-Systemen

Krautzberger, Eltville: 
Das Familienunternehmen, das 
1902 bereits die heutige Spritz-
pistole erfand, wird f!r ein in-
novatives Dampfspritzverfah-
ren nominiert. Dabei wird die 
derzeit zum Einsatz kommende 
Druckluft zum Spritzen durch 
Dampf ersetzt. Die Verwendung 
von Dampf als Zerst$uberme-

dium ist bisher einmalig. Das 
Spritzbild wird durch den Ein-
satz von Dampf homogener, der 
Overspray reduziert sich, sodass 
der Materialbedarf um bis zu 25 
Prozent und Energiebedarf um 
bis zu 50 Prozent bei erh#hter 
Qualit$t und weniger Ger$usch-
belastung reduziert werden.

Omega Air, Ljubljana, 
Slowenien: 
Beim nominierten Produkt han-

delt es sich um ein elektroni-
sches Druckluftmessger$t, das 
zur *berwachung von Druck-
luft' ltern in Druckluftanlagen 
eingesetzt wird. Die Druckdi+ e-
renz$nderung wird konventionell 
mit Hilfe einer Membrane durch 
Verschiebung eines Magneten, 
der an einer vorgespannten Fe-
der befestigt ist, erfasst. Neu ist 
die Positionsverschiebung des 
Magneten. Die Verschiebung ei-
nes Tropfens wird nun erstmals 
aus einem Ferro% uid, also einer 
magnetisierbaren Fl!ssigkeit ka-
pazitiv erfasst. Diese Methode ist 
sehr genau und f!hrt zu einem 
niedrigen Energieverbrauch. Da-
mit wird ein netzunabh$ngiger 
Batteriebetrieb m#glich.

Tailorlux, Steinfurt: 
Nominiert wird das Produkt 
Tailor-Safe. Hierbei handelt es 
sich um ein Sicherheitssystem f!r 
den Kopier- oder Plagiatschutz 
von Produkten aller Art. Die 
Authenti' zierung des zu sch!t-
zenden Produkts wird durch das 
Aufbringen von Lumineszenzpig-
menten realisiert. Dabei sind 300 
Milliarden individuelle Leucht-
sto+ kombinationen m#glich, die 
wiederum durch Lichtspektros-
kopie in mobilen Endger$ten mit 
Internetzugang einfach mit einer 
Herstellerdatenbank abgeglichen 
werden k#nnen. Das Verfahren 
ist schnell und biokompatibel, 
sodass es auch bei Massenwaren, 
wie zum Beispiel einzelnen Tab-
letten in medizinischen Anwen-
dungen, eingesetzt werden kann.

Wenglor Sensoric, Tettnang: 
Benannt wird ein Lichtlaufsen-
sor, der die genaue Positions-
erkennung von Objekten ge-
w$hrleistet und dabei minimale 
Abmessungen aufweist. Die ein-
gesetzte softwaregest!tzte Tech-
nik (WinTec) sorgt erstmals f!r 
ein zuverl$ssiges Schaltverhalten 
sowohl auf spiegelnden als auch 
bei schwarzen Ober% $chen. Win-
Tec garantiert, dass es zu keiner 
Beein% ussung oder St#rung von 
benachbarten Sensoren kommt. 
Das System ist f!r den Einsatz in 
allen Industriezweigen gedacht 
und sichert durch seine robuste 
und zuverl$ssige Funktion die 
unterbrechungsfreie Produktion.

%ber die HANNOVER MESSE
Das weltweit bedeutendste Tech-
nologieereignis wird vom 4. bis 
8. April 2011 in Hannover aus-
gerichtet. Die HANNOVER 
MESSE 2011 vereint 13 Leit-
messen an einem Ort: Industri-
al Automation, Motion, Drive 
6 Automation, Energy, Power 
Plant Technology, Wind, Mobi-
liTec, Digital Factory, ComVac, 
Industrial Supply, CoilTechnica, 
SurfaceTechnology, MicroNa-
noTec und Research 6 Techno-
logy. Die zentralen 7 emen der 
HANNOVER MESSE 2011 
sind Industrieautomation, Ener-
gietechnologien, Antriebs- und 
Fluidtechnik, industrielle Zu-
lieferung und Dienstleistungen 
sowie Zukunftstechnologien. 
Frankreich ist das Partnerland der 
HANNOVER MESSE 2011. 

FORTSETZUNG
von Seite 6



BALL, SATZ  
UND SPIEL!

WO IMMER SIE H"CHSTLEISTUNGEN IN DER ANTRIEBSTECHNIK SEHEN, SIND DIE EXPERTEN VON MOOG AM WERK.

Zusammen mit den Konstrukteuren entwickelte Moog eine innovative, vollelektrische Installation zur Ste uerung des neuen 

Faltdachs "ber dem ber"hmten Centre Court von Wimbledon. Basierend auf elektrischen Hochleistungs-Aktoren, Servomotoren, 

Servoantrieben, Regelungen und Software k#nnen 148 Steuerachsen mehr als 1.100 Tonnen Stahl und 16.765 Quadratmeter 

Stoff z"gig und sicher "ber den Rasen ziehen. Lange Regenunterbrechungen geh#ren jetzt der Vergangenheit an. 

Die ganz besondere Moog-Kombination aus Antriebstechnik-Expertise und 

technologie"bergreifende Weltklassel#sungen kann auch f"r Sie etwas in 

Bewegung bringen $ gleich, in welcher Branche Sie t%tig sind.

 2011"Moog."All"rights"reserved.

Wie k#nnen wir die Leistungsf$higkeit Ihrer An%agen steigern?

 

Mehr"dazu"in"unserem"umfangreichen"Whitepaper"zu"elektrischen"

und"hydraulischen"Technologien"f#r"Hochleistungsmaschinen."

Download"unter" http://info.moog.com/de/wpaper1

WHAT MOVES YOUR WORLD moog.com/industrial
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  AUTONOMIK Ð Autonome und 
simulationsbasierte Systeme fŸr 
den Mittelstand

AUTONOMIK ist ein Technologiefšrder-
programm des BMWi im Rahmen des 
IT-Gipfel-Leuchtturmprojekts ãInter-
net der DingeÒ. Bei AUTONOMIK geht 
es um zukunftsweisende AnsŠtze fŸr 
die Entwicklung einer neuen Generati-
on von intelligenten Werkzeugen und 
Systemen. Diese vernetzen sich eigen-
stŠndig via Internet, um Situationen 
zu erkennen, sich wechselnden Ein-
satzbedingungen anzupassen und mit 
den Nutzern zu interagieren. Insge-
samt werden 13 Projekte gefšrdert, die 
eine neue Generation von intelligenten 
Werkzeugen entwickeln (von autono-
men Logistikfahrzeugen bis hin zu 
Service-Robotern fŸr die Materialbe-
arbeitung). 
www.autonomik.de

  IKT fŸr ElektromobilitŠt 
Der Einsatz von elektrischer Ener-
gie im Stra§enverkehr bedeutet die 
Zusam menfŸhrung der bisher weitge-
hend unabhŠngig voneinander agie-
renden Energie- und Verkehrsnetze. 
Das kann nur durch moderne Informa-
tions- und Kommunikationstechniken 
(IKT) gelingen. Im Technologievorha-

ben ãIKT fŸr ElektromobilitŠtÒ erpro-

ben erstmals sieben Modellprojekte 

neue IKT-basierte SchlŸsseltechno-

logien und Dienste fŸr die Integrati-

on der ElektromobilitŠt in bestehende 

Energie- und Verkehrsnetze in einem 

umfassenden Feldversuch. Mit einem 
Investitionsvolumen von rund 100 Mio. 

Euro entstehen prototypische und wirt-
schaftliche Lšsungen. IKT fŸr Elektro-
mobilitŠt ist damit ein ma§geblicher 
Pfeiler des nationalen Entwicklungs-
plans ElektromobilitŠt der Bundesre-
gierung.
www.ikt-em.de

  Nationales Verkehrsforschungspro-
gramm ãMobilitŠt und Verkehrstech-
nologienÒ
Die MobilitŠt von Menschen und GŸ-
tern ist fŸr den Wohlstand der Gesell-
schaft von zentraler Bedeutung. Ziel 
der Bundesregierung ist die Sicherung 
und nachhaltige Weiterentwicklung 
eines funktionierenden Verkehrssys-
tems. Innovative Verkehrstechnologi-
en sind dazu wesentliche Vorausset-
zungen. Das Forschungsprogramm 
ãMobilitŠt und VerkehrstechnologienÒ 
bietet den Rahmen fŸr Fšrderma§nah-
men zur Verbesserung der Leistungs-
fŠhigkeit und Sicherheit des Verkehrs, 
zur StŠrkung der internationalen Wett-
bewerbsfŠhigkeit sowie fŸr eine nach-
haltige Entwicklung der MobilitŠt. 
www.tuvpt.de

  Fšrderung anwendungsorientier-
ter Forschung im Bereich Elektroan-
triebe
Die Fšrderung anwendungsorien-
tierter Forschung im Bereich Elektro-
antriebe zielt auf die Neu- und Wei-
terentwicklung, Verbesserung und 
Optimierung von Antriebskonzepten 
fŸr Elektrofahrzeuge. Fšrdermittel in 
Hšhe von 36 Mio. Euro werden fŸr die 
Ma§nahmen zur Neu- und Weiterent-
wicklung, Verbesserung und Optimie-
rung von Antriebskonzepten fŸr Elek-
trofahrzeuge verwendet.
 www.forschung-elektromobilitaet.de

  Fšrderberatung ãForschung und 
InnovationÒ des Bundes
Die Fšrderberatung ist Erstanlaufstel-
le fŸr alle Fragen zur Forschungs- und 
Innovationsfšrderung des Bundes. Sie 
wendet sich mit ihren Angeboten ins-
besondere an kleine und mittelstŠn-
dische Unternehmen, Hochschulen 
und Forschungseinrichtungen.
www.foerderinfo.bund.de

 

Gemeinschaftsstand des Bundesminis teriums 
fŸr Wirtschaft und Technologie: 
ElektromobilitŠt im Visier
2011 steht der Gemeinschaftsstand des Bundesministeriums fŸr 
Wirtschaft und Technologie (BMWi) unter dem Motto ãInnovativ Ð 
Mobil Ð NachhaltigÒ. Folgende Initiativen, Programme und Projekte 
prŠsentieren sich auf dem BMWi-Stand:
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Halle 2
Stand D 30



  go-Inno 
Sie sind ein kleines, produzierendes 
Unternehmen oder ein Handwerks-
betrieb und planen ein neues Produkt 
oder Verfahren? Dabei hilft Ihnen der 

BMWi -Innovationsgutschein: einfach 
und schnell von der guten Idee zur er-
folgreichen Innovation. 50 % Ihrer Aus-
gaben fŸr externe, qualiÞ zierte Bera-
tung kšnnen damit abgedeckt werden.
 www.inno-beratung.de

  DERA (Deutsche Rohstoffagentur) 
DERA ist die zentrale Beratungsplatt-
form der Bundesregierung fŸr die deut-
sche Wirtschaft fŸr nicht erneuerbare 
mineralische und Energierohstoffe. Sie 
analysiert und bewertet diese Rohstoff-
mŠrkte. Ihre Themen sind Potenzia-
le, VerfŸgbarkeit und nachhaltige Nut-
zung der Rohstoffe. 
www.deutsche-rohstoffagentur.de

  Forschung fŸr EnergieefÞ zienz: 
BINE Informationsdienst 
BINE Informationsdienst vermittelt 
in seinen BroschŸrenreihen und in 
dem Newsletter praxisrelevante Ergeb-
nisse der Energieforschung auf den Ge-
bieten EnergieefÞ zienz und Erneuer-
bare Energien.
www.bine.info

  Initiative Kompetenznetze 
Deutschland 
Unter der Dachmarke ãInitiative Kom-
petenznetze DeutschlandÒ spiegelt 
sich die LeistungsstŠrke Deutschlands 
in wichtigen Technologie- und Wirt-
schaftsfeldern wider. Die Initiative 
vereint die leistungsstŠrksten Netz-
werke in neun wirtschaftlich bedeu-
tenden Technologiefeldern. Damit 
wird die Vernetzung zwischen Wirt-
schaft und Wissenschaft verstŠrkt. Die 
Mitgliedschaft ist ein GŸtesiegel. Kom-
petenzen bŸndeln macht stark. So sind 
die Mitgliedsnetze der Initiative Trei-
ber von Innovationen, die wirtschaft-
liches Wachstum und weltweite Wett-
bewerbsfŠhigkeit sichern.
www.kompetenznetze.de 

  Exportinitiative EnergieefÞ zienz Ð 
Made in Germany 
Die Exportinitiative EnergieefÞ zienz 
erschlie§t neue ExportmŠrkte. Deut-
sche Unternehmen proÞ tieren von den 
Angeboten der Exportinitiative mit ih-
rem weltweiten Netzwerk und einer 
starken internationalen Dachmarke. 
Ziel der Initiative ist es, die Absatzchan-
cen deutscher Unternehmen im Aus-
land zu verbessern, um deutsche Ener-
gieefÞ zienzangebote nachhaltig auf 
internationalen MŠrkten zu etablieren. 
Die Exportinitiative EnergieefÞ zienz 
bietet konkret Hilfestellung, wenn klei-
ne und mittlere Unternehmen ihr Ge-
schŠft international erfolgreich erwei-
tern wollen. Denn deutsche Produkte 
sind im Vergleich zu auslŠndischen 
Produkten energieefÞ zienter.
www.efÞ ciency-from-germany.info

  ZIM Ð Zentrales Innovationspro-
gramm Mittelstand 
Das Zentrale Innovationsprogramm 
Mittelstand unterstŸtzt bundesweit 
den innovativen Mittelstand bei der 
DurchfŸhrung von Forschung und 
Entwicklung im Rahmen von Einzel-, 
Kooperations- oder Netzwerkprojek-
ten in nahezu allen Technologiefeldern 
und Branchen:
3 bundesweit
3  technologieoffen
3 branchenoffen
3 einfache und kontinuierliche 
 Antragstellung
3 schnelles Genehmigungsverfahren
3 mehrere Fšrdervarianten fŸr pass-
genaue Fšrderung
www.zim-bmwi.de

  DIN Deutsches 
Institut fŸr Normung 
e. V. 
Normen sind wichti-
ge Transportmedien 
zur schnellen †ber-
fŸhrung von Innova-
tionen in den Markt. 

DIN bietet allen Inter-
essierten die Plattform 
zur Erarbeitung von Nor-
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men und Standards als Dienstleistung 
fŸr Wirtschaft, Staat und Gesellschaft. 
Normung und Standardisierung arbei-
ten mit Forschung und Entwicklung 
Hand in Hand. Sie sind wirksame Mittel 
zur beschleunigten Durchsetzung von 
Innovationen. Einige aktuelle Projekte 
werden hier vorgestellt.
www.ebn.din.de

  SIGNO Ð Schutz von Ideen fŸr die 
gewerbliche Nutzung 
Unter der Dachmarke ãSIGNO Ð Schutz 
von Ideen fŸr die gewerbliche NutzungÒ 
fšrdert das Bundesministerium fŸr 
Wirtschaft und Technologie den Tech-
 nologietransfer durch die efÞ ziente 
Nutzung von geistigem Eigentum. Die 
SIGNO-Fšrderprogramme unterstŸt -
zen Unternehmen, Hochschulen und 
freie ErÞ nder beim Schutz von Ideen 
fŸr die gewerbliche Nutzung. 
 www.signo-deutschland.de

INFOBOX

BMWi Gemeinschaftsstand
Halle 2, Stand D 30

Bundesministerium fŸr 
Wirtschaft und Technologie
Scharnhorststr. 34 Ð 37
10115 Berlin
Tel.: +49(0)30 / 18 615 0
Fax: +49(0)30 / 18 615 70 10
E-Mail: info@bmwi.bund.de
Internet: www.bmwi.de
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Infobox

Eckerle
Industrie-Elektronik GmbH
Otto Eckerle Straûe 6/12a
DE-76316 Malsch

Telefon +49 (0) 72 46/92 04 -0

E-Mail info@eckerle.com
Internet  www.eckerle.com

Halle 19, Stand C32

Energiee ""zienz"in"der"Antriebs-"und"Fluidtechnik

muss. Eckerle-Pumpen werden 
heute nach zwei Pumpensyste-
men angeboten: Das altbew!hrte 
Segmentpumpen-System im Be-
reich von 4 bis 250 ccm/U sowie 
das f#llst#cklose Ringpumpen-
system im Bereich von 0,2 bis 
4,0 ccm/U. Die Wirtschaftlich-
keit dieser Pumpensysteme wird 
zunehmend durch Integration 
von Ventiltechnik verbessert. 
Dies spart dem Anwender er-
hebliche Montagezeit durch den 
Wegfall von Rohrleitungen und 
Schl!uchen sowie dem Betreiber 
die Verluste durch Rohrleitungen 
etc.. 
Ein weiterer Aspekt der Energie-
einsparung ist zunehmend die 
Energier#ckgewinnung durch 
Ausnutzen der Energie beim Sen-
ken der Last. Hier arbeitet die 
Hydraulikpumpe als Hydromo-
tor, der E-Motor als Generator 

und somit wird die Batterie auf-
geladen. Bei speziellen Anwen-
dungen werden Pumpen nach 
dem EIPQ-Prinzip eingesetzt. 
Diese im Vierquadrantenbetrieb 
einsetzbaren Pumpen k$nnen 
beim Senken der Last einerseits 
den E-Motor antreiben, ande-
rerseits gleichzeitig Druck- und 
Volumenstrom f#r Nebenfunkti-
onen anbieten. 

Energiee ""zienz"durch"Einsatz"des"richtigen"Verdr#ngersystems

Die Energiee%  zienz von Flurf$r-
derfahrzeugen, Pressen, Werk-
zeugmaschinen etc. mit Hyd-
raulik wird durch den Einsatz 
einer Pumpe mit hohem Wir-
kungsgrad wesentlich verbessert. 
Ein angepasster Volumenstrom-
bedarf wird zunehmend durch 
eine Drehzahlregelung erreicht. 
Hier zeichnen sich Eckerle kom-
pensierte Innenzahnradpumpen 
nicht nur durch Ger!usch- und 
Pulsationsarmut aus, sondern 
insbesondere durch sehr gute 
Wirkungsgrade im kleinen Dreh-
zahlbereich. So gen#gen bei vie-
len Anwendungen schon 100 
Umdrehungen pro Minute um 
einen Druck von 200 bar oder 
mehr aufzubauen und dies auch 
bei hohen Mediumstempera-
turen. Im Vergleich zu anderen 
Pumpensystemen, insbesondere 
Auûenzahnradpumpen, sind hier 

Drehzahlen von 500 pro Minute 
notwendig, d.h. die Energieein-
sparung in diesem Betriebspunkt 
kann bis zu 80& betragen. Die 
Eckerle-Pumpe mit radialer und 
axialer Kompensation ist f#r die-
se Anwendungen pr!destiniert.
Zunehmend werden Eckerle 
kompensierte Innenzahnrad-
pumpen im Bereich Stapler ein-
gesetzt. Bei mehreren 100.000 
Einheiten, die #ber lange Jahre 
mit hohem Wirkungsgrad arbei-
ten, ergeben sich ganz erhebliche 
Energieeinsaprungspotentiale.  
Die lange Lebensdauer der kom-
pensierten Eckerle-Pumpen ist 
ein weiterer Punkt f#r e%  zienten 
Umgang mit Energie und Um-
welt. Bei vielen Anwendungen 
erreichen diese Pumpen die Le-
bensdauer der Maschinen, Fahr-
zeuge, sodass kein Austausch der 
Pumpen vorgenommen werden 

Infobox

Parmaco Metal Injection
Molding AG
Fischingerstraûe 75
CH-8376 Fischingen

Telefon +41 (0) 71/977 21 -41
Fax +41 (0) 71/977 21 -22

E-Mail info@parmaco.com
Internet  www.parmaco.com

Halle 4, Stand C12/15

Seit 1992 ist Parmaco Metal 
Injection Molding AG Ihr ver-
l!sslicher Partner f#r Metall-
pulver-Spritzguss, MIM. Eine 
umfassende Materialpalette im 
Stahlbereich, welche von Einsatz-
st!hlen #ber ausdehnungskont-
rollierte- und weichmagnetische 
Werksto' e bis hin zu Edelstahl 
und sogar Hartmetall reicht, ist 
als Basis vorhanden. Durch die 
eigene Mischerei, in welcher die 
Materialien aufbereitet werden, 
sind wir unabh!ngig von Feed-
stocklieferanten und k$nnen 
kundenspezi( sche Material-Neu-
entwicklungen im eigenen Haus 
durchf#hren.
Dank fr#hzeitiger Investitionen 
in die spezialisierten Betriebs-
mittel und Anlagen sowie dem 

Mini-Teile"in"Maxi-St$ckzahlen
Aufbau des n$tigen Know Hows 
ist Parmaco heute in der Lage, 
microMIM Bauteile zu fertigen. 
Diese miniaturisierten MIM-
Teile zeichnen sich nebst ihrem 
sehr geringen Gewicht von 0.01 
bis 0.3 Gramm vor allem durch 
h$chste Pr!zision aus. In diesen 
Ge( elden kann #ber jeden 1/100  
Millimeter diskutiert werden. 
Nebst engen Toleranzen und 
einer hohen Genauigkeit, sind 
speziell die im microMIM  pro-
duzierbaren hohen St#ckzahlen 
erw!hnenswert. Auftr!ge mit 
Jahresbed!rfen von mehreren 
Millionen Teilen sind keine Sel-
tenheit. 
Verschiedenste Branchen wer-
den beliefert. So ) iessen Parma-
co MiM-Teile unter anderem 

in Diagnostik-Instrumente, 
Sportoptik-Ger!te, Elektronik-
Bauteile, Elektro-Antriebe, Mess-
ger!te f#r Heizung sowie Klima 
und L#ftung, Textilmaschinen, 
Haushaltger!te, Schliesstechnik, 
Schaltersysteme, Wehrtechnik, 
Ka' eeautomaten, Automobile 
und Handwerkermaschinen so-
wie etliche andere Verwendun-
gen.
Unsere Kunden pro( tieren ins-
besondere von der nunmehr bald 
19-j!hrigen Erfahrung, welche 
Parmaco in der Entwicklung und 
der Produktion von MIM- und 
microMIM -Teilen ausweisen 
kann. Dies bef!higt uns, zusam-
men mit unseren Kunden, auch 
Projekte zur Serienreife zu brin-
gen, an die sich andere Marktbe-

gleiter erst gar nicht heranwagen. 

Gerne erarbeiten wir auch f#r 
Ihre microMIM Aufgabenstel-
lung einen L$sungsvorschlag, 
fordern Sie uns heraus.

Herzlich Willkommen!

Halle 4, Stand C12/15
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Windenergie-Agentur
Bremerhaven/Bremen e.V. (WAB)
Barkhausenstraûe 2
27568 Bremerhaven

Telefon +49 (0) 4 71/391 77 -0
Fax +49 (0) 4 71/391 77 -19

E-Mail info@wab.net
Internet  www.wab.net

Halle 27, Stand F24

180 qm Netzwerk - die WAB 
pr!sentiert gemeinsam mit 30 
Mitausstellern das erste Mal in 
Hannover auf der WIND 2011 
die umfangreichen Kompetenzen 
des Netzwerkes. Neben den betei-
ligten Unternehmen geben zehn 
Wirtschaftsf#rderer unter einem 
Dach einen $berblick %ber die 
Vorz%ge der Nordwest-Region 
in Sachen Windenergie. Und die 
Initiative WindPowerCluster in-
formiert %ber die Bewerbung an 
dem Spitzenclusterwettbewerb 
des Bundesministeriums f%r Bil-
dung und Forschung. 

Die Windenergie-Agentur WAB 
ist das f%hrende Unternehmens-
netzwerk f%r Windenergie in der 

Ein starkes Netzwerk - 
Die Windenergie-Agentur WAB 

Nordwest-Region und bundes-
weiter Ansprechpartner f%r die 
O& shore-Windenergiebranche in 
Deutschland. Dem Verein geh#-
ren mehr als 300 Unternehmen 
und Institute aus allen Bereichen 
der Windenergieindustrie, der 
maritimen Industrie sowie der 
Forschung an. 

Ziele der WAB sind die Vernet-
zung und St!rkung des Mitglie-
dernetzwerkes, der Ausbau der 
Windenergie auf dem Meer und 
an Land und die Entwicklung 
der O& shore-Windindustrie in 
Deutschland sowie die F#rde-
rung von Repowering in der 
Nordwest-Region. 

Die WAB unterst%tzt ihre Mit-
glieder bei der Suche nach ge-
eigneten Gesch!ftspartnern und 
bietet vielf!ltige Dienstleistun-
gen und Aktivit!ten wie inter-
nationale Messevertretungen, 
Fachveranstaltungen, Studien, 
Marktanalysen, Lobby- und 'f-
fentlichkeitsarbeit, Initiierung 
und Begleitung von Forschungs- 
und Bildungsprojekten sowie 
Studienreisen an. Die WAB or-
ganisiert j!hrlich  Deutschlands 
gr#ûte internationale O& shore-
Konferenz ¹WINDST(RKE 
- KURS OFFSHOREª, regel-
m!ûige Netzwerktre& en, Fir-
menbesichtigungen und inter-
nationale Delegationsempf!nge. 
Die WAB versteht sich als Mul-

tiplikator f%r aktuelle ) emen 
der Windenergiebranche und 
diskutiert diese auf landes- und 
bundespolitischer Ebene.

Infobox

PSW-Energiesysteme GmbH
Fischerstraûe 93
DE-29227 Celle

Telefon +49 (0) 51 41/487 05 -15
Fax +49 (0) 51 41/487 05 -50

E-Mail
info@psw-energiesysteme.com
Internet
www.psw-energiesysteme.com

Halle 27, Stand D16

PSW-Energiesysteme GmbH
Das in Celle ans!ssige Unter-
nehmen PSW-Energiesysteme 
GmbH entwickelt und produ-
ziert neuartige Energieversor-
gungstechnologien zur Strom- 
und W!rmeversorgung f%r den 
Einsatz im privaten Geb!udebe-
reich und zur gewerblichen Nut-
zung. Unsere Kunden werden 
unabh!ngiger von Preissteige-
rungen und knapper werdenden 
fossilen Energieressourcen. Sie 
leisten zudem einen aktiven Bei-
trag zum Klimaschutz.

Die modernen PSW Kompakt-
Windkraftanlagen der EN-
Drive* Serie sind f%r die Erzeu-
gung von Strom und W!rme 
pr!destiniert und bieten f%r die 
private, gewerbliche und land-
wirtschaftliche Nutzung eine 
interessante Alternativezur Pho-
tovoltaik. Die Eigenversorgung, 
Netzeinspeisung oder Insell#-
sung ist mit der EN-Drive* Serie 
gew!hrleistet. Neben der Strom- 
und W!rmeerzeugung macht die 
Anlage auch eine kundenindivi-
duelle Nutzung, wie z. B. Antrieb 
von Wasserpumpen, Bew!sse-
rungsanlagen, Luftkompressoren 
usw. m#glich. Die EN-Drive* 
Serie hat Nennleistungen von 5 ± 
11 kW und wird inklusive Mast 
in H#hen von 10 ± 20 Metern 
schl%sselfertig beim Betreiber 
angeliefert. Durch ein hydrauli-
sches Kippsystem ist die Anlage 
in Windeseile aufgestellt und ge-
w!hrleistet durch die Kompaktbau-
weise eine e+  ziente Service- und 

War-
tungs -
freundlichkeit.

Die neuartigen PSW Kraftw"r-
mekopplungsanlagen (Mini-
Blockheizkraftwerke) EN-Po-
wer* erzeugen umweltfreundlich 
und dezentral elektrische Energie 
sowie W!rmeenergie. Durch in-
tegrierte W!rmespeicher arbeitet 
die Anlage dabei sehr e+  zient. 
Die Speicherung der elektrischen 
Energie ist ebenfalls m#glich und 
l!sst auch den Einsatz der Anlage 
f%r die autarke Versorgung von 
privaten und gewerblichen Ge-
b!uden zu.
 
Die innovativen PSW W"rme-
pumpenanlagen EN-Maxx* 
mit integriertem W!rmespei-
cher erzeugen Nutzw!rme f%r 
Heizung und Warmwasser aus 
kostenloser Umweltw!rme. 
Der Antrieb erfolgt dabei mit 
speziellen Diesel- oder Gas-

motoren. Dabei kann 
auf den teuren Einsatz 
elektrischer Energie 
wie bei konventionel-
len W!rmepumpen 

verzichtet werden. Die-
ses Konzept erreicht eine 
bis zu 2,5-fach h#here 
Prim!renergie-E+  zienz als 
herk#mmliche Gas- und 
'lheizungen. 

Hohe Qualit!tsstandards 
¹Made in Germanyª 
gew!hrleisten Zuverl!s-
sigkeit und Investitions-
sicherheit beim Einsatz 

von PSW Produkten.

Besuchen Sie uns

auf der HMI 2011:

Halle 27, Stand D16
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GRID

Welcome to Alstom Grid, the newest sector of the Alstom Group.

Alstom Grid is one of the world leaders in electrical grids. We help our customers meet
growing energy demand, fight climate change and manage increasingly complex grids.

Our market-oriented R&D teams develop tailored and competitive environmentally-friendly
solutions focused on improving reliability, efficiency and stability.

Alstom is building the smart grid.

www.grid.alstom.com/home

OVER 130 YEARS OF
GRID EXPERTISE

Alstom A4 Corporate AD-HM 2011 27/01/2011

INTRODUCINGALSTOM GRID

20,000
employees

over

90manufacturing
and engineering

sites worldwide

Hall 27 Stand G50
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¹Sigma Control 2ª ± mehr
 Intelligenz im Kompressor 
Zu den Neuentwicklungen z!hlt 
¹Sigma Control 2ª. Diese interne 
Kompressorsteuerung mit f#nf 
bereits programmierten Steue-
rungsvarianten kann nicht nur 
die F$rderleistung des Kompres-
sors energiesparend dem Druck-
luftbedarf anpassen; sie bietet 
auch weitere Vorteile: Variable 
Schnittstellen und erstmals steck-

Der"richtige"Dreh"zum"Energiesparen

bare Kommunikationsmodule 
erh$hen die Flexibilit!t beim 
Anbinden an maschinen#ber-
greifende Druckluft-Manage-
mentsysteme, an Computernetz-
werke bzw. an Ferndiagnose- und 
Fern#berwachungssysteme wie 
den Teleservice. Zudem erlaubt 
ein RFID-Leseger!t, den Service 
zu standardisieren, die Service-
qualit!t deutlich zu erh$hen und 
professionell zu sichern. 

f#r Druck) exibilit!t und sie mi-
nimiert drittens die Regelverluste 
in Form von Leerlauf- und FU-
*Regel-+Verlusten. ¹Sigma Air 
Managerª analysiert st!ndig, wie 
sich der erforderliche Energieein-
satz minimieren l!sst, und steuert 
die Kompressoren entsprechend. 
Auûerdem erm$glicht er umfas-
sende Kostentransparenz und op-
timiert die vorbeugende Wartung 
des Druckluftsystems.

CSD-/CSDX-Schrauben-
kompressoren: 
leistungsstarke Energiesparer
Hohe Leistung und Zuverl!ssig-
keit verbinden die neuen ) uid-
gek#hlten CSD- Und CSDX-
Schraubenkompressoren mit 
niedrigem Energie- und Platz-
bedarf. Die Antriebsleistungen 
reichen von 45 bis 90 kW und 
die Liefermengen von 8,3 bis 

¹Sigma Air Managerª mit 
neuer adaptiver 3-D-Regelung
Auch beim maschinen#bergrei-
fenden Druckluft-Management 
gibt es Neues: Bekanntlich steckt 
ein hohes Energiee%  zienzpoten-
tial in der Steuerung und Rege-
lung von Druckluftstationen. 
Die neue Version des ¹Sigma Air 
Managerª kann dieses Einspar-
potential dank einer neuartigen 
adaptiven 3-D-Regelung groû-
teils aussch$pfen. Die zum Pa-
tent angemeldete 3-D-Regelung 
ber#cksichtigt erstmals in vollem 
Umfang alle bei der Steuerung 
von Kompressoren auftretenden, 
f#r die Optimierung der Energie-
e%  zienz relevanten Ein) ussfakto-
ren: Sie minimiert erstens die mit 
Start und Stillsetzung der Kom-
pressoren verbundenen Schalt-
verluste. Sie reduziert zweitens 
den zus!tzlichen Energieaufwand 

Kaeser"Kompressoren"auf"der"ComVac"2011"in"Hannover

Mit der Weltwirtschaft belebt sich zusehends auch die globale 
Energie-Nachfrage. Das verst"rkt den Preisauftrieb f#r die Ener-
gietr"ger. Mehr noch als in den Jahren zuvor ist daher in der 
Industrie Energiesparen angesagt. Als Vorreiter in Sachen Ener-
giee$  zienz, Wirtschaftlichkeit und Zuverl"ssigkeit der Druck-
luftversorgung zeigt Kaeser Kompressoren auf der ComVac Flag-
ge. Die Besucher erwartet in Halle 26, Stand D 42 auf #ber 1000 
Quadratmetern Ausstellungs% "che eine F#lle neuer Produkte, in-
novativer Konzepte und Systeml&sungen. Die wichtigsten High-
lights der Messepr"sentation in Halle 26, Stand D 42 werden im 
Folgenden beschrieben.



Hannover Messe Industrie 2011

16,1 m!/min (bei 8 bar). So spa-
ren die Anlagen vierfach Energie 
ein: 1. sind die Schraubenrotoren 
der Kompressorbl#cke mit dem 
weiterentwickelten, str#mungs-
technisch optimierten ¹Sigma 
Pro$ lª ausgestattet. Durch diese 
und weitere Optimierungsmaû-
nahmen, wie etwa Verringerung 
der internen Druckverluste, 
konnte die spezi$ sche Leistung 
gegen%ber den Vorg&ngermodel-
len um drei bis f%nf Prozent ver-
bessert werden. 2. kommen IE3-
Motoren zum Einsatz, die f%r 
hohe Energiee'  zienz bekannt 
sind. Diese werden in der EU 
erst ab 01.01.2015 P* icht; damit 
die Anwender aber schon vor-
her zus&tzlich Energie einsparen 
k#nnen, stellt Kaeser bereits jetzt 
auf IE3-Antriebsmotoren um. 3. 
dient ein wirtschaftlicher 1:1-An-
trieb als Kraft%bertragung, der 
ohne die +bertragungsverluste 
eines Getriebes oder Riemenan-
triebs auskommt. 4. erm#glicht 
die interne, ebenfalls neu entwi-
ckelte Steuerung ¹Sigma Control 
2ª auf Industrie-PC-Basis, die 
F#rderleistung optimal an den 
Druckluftverbrauch anzupassen 
und so zus&tzlich Energie einzu-
sparen.
Ein hochwirksames K%hlsys-
tem erm#glicht extrem niedrige 
Druckluft-Austrittstempera-
turen. Es umfasst auch einen 
Kondensatabscheider mit auto-
matisch %berwachtem Ableiter. 
Damit k#nnen bereits %ber 95 
Prozent des anfallenden Konden-
sats vom Luftstrom getrennt wer-
den. Der K%hler ist an der R%ck-
seite der Anlage platziert, wo eine 
groû* &chige Ansaug#7 nung f%r 
die K%hlluft zur Verf%gung steht. 
Dank dieses Systems und seiner 
thermisch entlastenden Wirkung 
werden die E'  zienz und die Zu-

verl&ssigkeit der nachgeschalteten 
Druckluftaufbereitung erheblich 
gesteigert. 
Neben den Standardversionen 
sind Ausf%hrungen mit Dreh-
zahlregelung sowie mit angebau-
tem, energiesparendem K&ltet-
rocknermodul lieferbar. Letztere 
erlauben Drucklufterzeugung 
und -trocknung auf sehr kleiner 
Stell* &che.

ESD-Schraubenkompressoren: 
platz- und energiesparend
Die Schraubenkompressoren 
ESD 352 und 442 haben An-
triebsleistungen von 200 bzw. 
250 kW und Liefermengen von 
36,5 bis 42 m!/min (bei 8 bar). 
Sie zeichnen sich durch eine bei 
Anlagen dieses Typs bisher noch 
nicht erreichte Wirtschaftlichkeit 
und durch geringen Platzbedarf 
aus. 
Die neuen ESD-Anlagen sparen 
vierfach Energie ein: 1. sind die 
Schraubenl&ufer des Kompres-
sorblocks mit dem weiterent-
wickelten, str#mungstechnisch 
optimierten ¹Sigma Pro$ lª aus-
ger%stet und arbeiten mit der 
sehr niedrigen Drehzahl von 
1500 min-1. F%r das Modell ESD 
442 wurde der Kompressorblock 
komplett neu entwickelt. Durch 
Optimierungsmaûnahmen, wie 
etwa Verringerung der internen 
Druckverluste, konnte die spe-
zi$ sche Leistung gegen%ber den 
Vorg&ngermodellen um drei bis 
f%nf Prozent verbessert werden. 
2. werden die Kompressoren 
von IE3-Motoren angetrieben, 
die f%r hohe Energiee'  zienz be-
kannt sind. Diese werden in der 
EU erst ab 01.01.2015 P* icht; 
damit die Anwender aber schon 
vorher zus&tzlich Energie einspa-
ren k#nnen, stellt Kaeser bereits 
jetzt auf IE3-Antriebsmotoren 
um. 3. kommt der energiee'  zi-
ente 1:1-Antrieb ohne die +ber-
tragungsverluste eines Getriebes 
oder Riemenantriebs aus. 4. er-
m#glicht die interne, ebenfalls 
neu entwickelte Steuerung ¹Sig-
ma Control 2ª auf Industrie-PC-
Basis mit f%nf bereits program-
mierten Steuerungsvarianten, die 
Kompressorleistung optimal an 
den Druckluftverbrauch anzu-

wie CE- bzw. EMV-zerti$ ziert. 
So verringert sich der Aufwand 
f%r Planung, Bau, Zerti$ zierung 
und Inbetriebnahme. Deutliche 
Energieersparnis erm#glichen 
das ¹Omega Pro$ lª der Drehkol-
ben, IE2- bzw. IE3-Motoren so-
wie optimierte Kraft%bertragung. 
Schall- und Pulsationsd&mpfung 
garantieren leisen Betrieb. Ro-
buste Lagerung der Drehkolben 
und niedrige Drehzahlen sen-
ken Instandhaltungskosten und 
erh#hen die Verf%gbarkeit. F%r 
genaue Abstimmung der F#rder-
leistung auf den Luftbedarf und 
Betriebs%berwachung sorgt die 
Steuerung ¹Omega Controlª. 
Dar%ber hinaus $ nden die Besu-
cher auf dem gr#ûten Messestand 
der ComVac 2011 die ganze 
Bandbreite der Kaeser-Produkte 
± zum Beispiel auch ein neues 
Programm trockenverdichtender 
Schraubenkompressoren. Dienst-
leistungen rund um das < ema 
Druckluft und Produktl#sun-
gen f%r spezielle Anwendungen 
erg&nzen die Pr&sentation: vom 
einzig wirklich e'  zienzerh#hen-
den Ansatz der ganzheitlichen 
Betrachtung von Druckluft-
Systemen bis hin zur kompakten 
¹Airboxª (Kolbenkompressor) 
f%r #lfreie Druckluft z. B. in La-
bors, Krankenh&usern und in der 
Lebensmittelindustrie. 
Nicht zuletzt k#nnen sich die Be-
sucher im Kaeser-Technologie-
Forum fundiert %ber den ¹rich-
tigen Dreh zum Energiesparenª 
informieren. Dort werden unter 
diesem Motto erfahrene Fach-
leute als Ansprechpartner f%r 
alle ¹Druckluft-Lebenslagenª zur 
Verf%gung stehen. 

passen und so zus&tzlich Energie 
einzusparen.
Das e'  ziente K%hlsystem der 
ESD-Anlagen erm#glicht extrem 
niedrige Druckluft-Austritts-
temperaturen. Es spart zugleich 
Energie ein, denn f%r die Fluid-
k%hlung ist ein drehzahlgeregel-
ter L%fter zust&ndig. Je nach Um-
gebungsbedingungen sorgt dieses 
intelligente System f%r eine op-
timierte spezi$ sche Leistung der 
Anlage. Es umfasst auch einen 
Kondensatabscheider mit auto-
matisch %berwachtem Ableiter. 
Damit k#nnen bereits %ber 95 
Prozent des anfallenden Konden-
sats vom Luftstrom getrennt wer-
den. Der K%hler ist an der R%ck-
seite der Anlage platziert, wo eine 
groû* &chige Ansaug#7 nung f%r 
die K%hlluft zur Verf%gung steht. 
Dank dieses Systems und seiner 
thermisch entlastenden Wirkung 
werden die E'  zienz und die Zu-
verl&ssigkeit der nachgeschalteten 
Druckluftaufbereitung erheblich 
gesteigert. 
Da in manchen Einsatzf&llen ein 
drehzahlgeregelter Kompressor 
von Vorteil ist, sind beide Mo-
delle auch mit Drehzahlregelung 
%ber einen Frequenzumrichter 
lieferbar. 

CBC-/EBC-Drehkolbengebl!se: 
anschlussfertig und e#  zient
Die neuen CBC- und EBC-Dreh-
kolbengebl&se mit Leistungselek-
trik decken Liefermengen von 
4,= bis 40 m!/min f%r bis zu 
1000 mbar +berdruck bzw. 500 
mbar Unterdruck ab. Sie sind 
auch anschlussfertig mit Sensorik 
und Stern-Dreieck-Starter oder 
Frequenzumrichter erh&ltlich so-

¹Der richtige Dreh zum Energiesparenª ± heiût das Motto der Kaeser-Messepr"-
sentation auf der diesj"hrigen ComVac in Hannover, Halle 26, Stand D 42. Zu 
den Highlights z"hlt die neue Version des ¹Sigma Air Managerª mit innovativer 
3-D-Regelung. Damit wird es m#glich, den Energiebedarf von Druckluftstatio-
nen weiter deutlich zu senken.

Infobox

KAESER KOMPRESSOREN GmbH
Postfach 21 43
D-96410 Coburg

Telefon +49 (0) 95 61/64 00

E-Mail produktinfo@kaeser.com
Internet  www.kaeser.com

Halle 26, Stand D42
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HERSTELLER VON 
HYDRAULIKMOTOREN

�t Kleinmotoren

�t Normmotoren

�t Langsaml!ufer

�t Verstellbare Motoren

�t Mengenteiler

Aufgrund wachsender Nachfrage haben wir unser 

Herstellungsprogramm in den unteren und oberen 

Motorgr#ûen erweitert. Hinzugekommen ist unser

Â Kleinstmotor Â Type HMS 0,6 mit einem Durchmesser 

von 45 mm und einer L!nge $ber alles von 77 mm. Bei 

dieser kleinen Bauform k#nnen bei 100 bar 0,94 Nm 

abgerufen werden. Der Drehzahlbereich reicht von 

n=5 - 5000 min-1.

Die groûen Motoreneinheiten wurden um die Typen 

HM 135 und HM 200 erweitert. Mit einem Durchmes-

ser von 170 mm und einer L!nge $ber alles von 405 

mm. Hier k#nnen bei 140 bar 436 Nm abgerufen wer-

den. Zusammen mit verschiedenen Getriebearten 

kann man Drehmomente bis 15000 Nm und gr#ûer 

erreichen.

MW Hydraulik GmbH
Hubert"L$tgehetmann
Lange"Hecke"3
63796"Kahl"am"Main

Tel.:"+49"(0)"61"88"/"8"12"91
Fax:"+49"(0)"61"88"/"84"54
E-Mail:"info@mw-hydraulik.de
Internet:"www.MW-Hydraulik.de

MDA
Halle 20, Stand D28

TectoYou macht den deutschen 
Ingenieur Nachwuchs mobil und 
wirkt so dem Fachkr!ftemangel 
im Industriesektor konsequent 
entgegen. Die Nachwuchsiniti-
ative der Deutschen Messe AG 
zeigt jungen Menschen auf der 
HANNOVER MESSE *4. bis 
8. April 2011+, was der k#nftige 
Stand der Technik ist. Mit den 
Guided Tours hat sich ein Instru-
ment etabliert, das Sch#lern und 
Industrie gleichermaûen die erste 
Kontaktaufnahme erleichtert.

Technische Berufsfelder k$nnen 
von Unternehmensvertretern auf 
der Messe in Live-Atmosph!re 
und durch Mitmach-Experimen-
te viel anschaulicher und attrak-
tiver dargestellt werden, als es in 
der 6 eorie m$glich w!re. Und 

genau das ist das Markenzeichen 
von TectoYou: Technik live und 
vor Ort erleben - inmitten ei-
ner internationalen Groûveran-
staltung wie der HANNOVER 
MESSE.

¹TectoYou ist bereits jetzt, vier 
Wochen vor der HANNOVER 
MESSE 2011, ein absoluter 
Schulklassen-Magnet. Am Mes-
se-Mittwoch sind wir komplett 
ausgebucht. Es reisen insgesamt 
48 Busse aus dem gesamten 
Bundesgebiet an. Von Schleswig-
Holstein bis Bayern kommen 
die Schulklassen auf die HAN-
NOVER MESSE. Wir erreichen 
mit 2 400 Sch#lerinnen und 
Sch#lern an diesem Tag unsere 
Kapazit!tsgrenze f#r TectoYou. 
100 Guides sind am Mittwoch 

Busse mit jeweils 50 Sch#ler und 
Sch#lerinnen angemeldet - Ten-
denz steigend. ¹Das Interesse 
an der Nachwuchsinitiative ist 
enorm, t!glich melden sich wei-
tere Gruppen an und buchen die 
gef#hrten Touren #ber die HAN-
NOVER MESSE. Die Neugier-
de der jungen Menschen auf 
Technik ist ein exzellentes Zei-
chen f#r die gesamte Industrieª, 

im Einsatz und f#hren rund 100 
Sch#lergruppen 7 25 Personen 
#ber die Messe an die vorher be-
stimmten St!nde der Ausstellerª, 
sagt Olaf Daebler, Projektleiter 
TectoYou bei der HANNOVER 
MESSE.

Auch an den weiteren vier Mes-
setagen ist TectoYou sehr gut 
gebucht. Bisher sind pro Tag 30 

2"400"Sch$lerInnen"erleben"am"6."April"Technik"live

Foto: Deutsche Messe Hannover

TectoYou"am"Messe-Mittwoch"ausgebucht
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n 

 

Entwicklungsleiter/-in 
der / die unser Entwicklungsteam bei der Neu- und Weiterentwicklung  

unserer elektronischen Systeme und Geräte zielgerichtet führt 

 
sowie eine/n 

 
Entwicklungsingenieur/-in  

 

der / die uns bei der Neu- und Weiterentwicklung unserer  
Embedded Hard- und Software-Systeme unterstützt. 

 
 

 

Nähere Informationen erhalten Sie unter www.frako.com  
 
 

Ihre Bewerbungsunterlagen mit Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins  
und Ihrer Gehaltsvorstellung senden Sie bitte an: 

 

FRAKO Kondensatoren- und Anlagenbau GmbH 

Frau Sabine Schill 
Personalleitung 

Tscheulinstraße 21a 
79331 Teningen 

Telefon: +49 (0) 76 41/453-570 
E-Mail: schill@frako.de 

FRAKO ist ein mittelständisches Unternehmen mit Sitz in Süddeutschland, das in
den Bereichen Blindleistungskompensation, Power-Quality und Energie-Management-
Systeme international tätig ist und eine technologische Führungsposition einnimmt. 
Wir bieten unseren Kunden innovative und individuelle Lösungen.

Infobox

Deutsche Messe
Messegel nde
D-30521!Hannover

Pressekontakt
Silke!Tatge

Telefon!+49!(0)!5!11/89!-31314
Fax!+49!(0)!5!11/89!-39695

E-Mail silke.tatge@messe.de
Internet !www.hannovermesse.de

erg nzt!Daebler.

Eine!andere!Art!der!
Klassenfahrt
Es! m#ssen! nicht! immer! Mu-
seen! sein.! TectoYou! zeigt,! wie!
spannende! Technik! mit! realem!
Messecharakter! an! junge! Men-
schen! erfolgreich! herangetragen!
werden!kann.!Ein!Ablaufbeispiel:!
Alle!TectoYou-Busse!fahren!#ber!
den!Eingang!West!1!auf!das!Mes-
segel nde! und! werden! auf! der!
Frei$! che! vor! dem! Expo-Dach!
von!den!Guides!empfangen.!Sie!
werden!danach!in!den!TectoYou-
Pavillons! P33! bis! P35! begr#ût!
und! mit! ersten! Informationen!
zur!Messe!versorgt.!Im!Anschluss!
daran! geht! es! an! die! Pavillon-
%! emenst nde! der! Partnerun-
ternehmen! und! Verb nde.! Dort!
stehen!Ansprechpartner!f#r!erste!
Gespr che!bereit.

In! 25-k&p'!gen! Gruppen,! und!
mit! Proviant! versorgt,! werden!
die!Sch#lerinnen!und!Sch#ler!im!
Anschluss!#ber!die!Messe!zu!den!
jeweiligen! Partnerunternehmen!
gef#hrt.!An!den!St nden! tre(!en!
sie!im!realen!Messegeschehen!auf!
die! Industrieunternehmen! un-
terschiedlicher!Branchen,!die!die!
HANNOVER!MESSE!in!diesem!
Jahr!mit!13!Leitmessen!abbildet.!
Spannende!Vortr ge,!interaktives!
Geschehen!auf!den!St nden!und!
anschlieûende! Fragerunden! ma-
chen!einen!Messerundgang!zum!
spannenden!Technologieerlebnis.!
Die!Tour! #ber! die! Messe! endet!
wieder!unter!dem!Expo-Dach!in!
den!Pavillons.!Von!dort!aus!fah-
ren!die!Busse!#ber!das!Tor!West!
1!zur#ck!in!das!gesamte!Bundes-
gebiet.

Die!Guided!Tours
Das!Programm!der!Guided!Tours!
ist! auf! Berufseinsteiger! sowie!
Sch#lerinnen! und! Sch#ler! von!
Abschlussklassen! zugeschnitten,!
die! sich! beru$!ich! in! Richtung!
Industrie! orientieren! und! mit!
TectoYou!erste!wichtige!Firmen-
kontakte! kn#pfen! k&nnen.! Das!
Format! der! mit! eigens! f#r! Tec-
toYou! geschulten! Tour-Guides!
bringt! sie! an! Messest nde! nam-
hafter! Partnerunternehmen,!

die! die! jugendlichen! Besucher!
zu! Zukunftstechnologien! und!
spannenden! Arbeitsfeldern! in!
der! Industrie! informieren.! So!
wird! jungen! Menschen! ein! di-
rekter!Einblick!in!das!technische!
Arbeitsfeld! eines! Ingenieurs! er-
m&glicht.!Und!die!Unternehmen!
erreichen! Jugendliche! mit! Tec-
toYou! in! einer! Phase,! in! der! sie!
nach! beru$!ichen! Perspektiven!
suchen.

Die!Initiative!TectoYou
Mit! der! Initiative! TectoYou! be-
gegnet! die! Deutsche! Messe! AG!
dem! immer! lauter! werdenden!
Ruf! der! Industrie! nach! quali'!-
zierten!Nachwuchskr ften.!Nach!
Angaben! des! Vereins! Deutscher!
Ingenieure! e.! V.! )VDI*! fehlten!
im!Juli!2010!rund!36!800!Inge-
nieure.!¹TectoYou!ist!die!Br#cke!
zwischen!erfahrenen!Ingenieuren!
sowie! Sch#lern! und! Studenten,!
die! sich! f#r! technische! Berufe!
interessieren.! Industrieunterneh-
men! nutzen! die! Plattform,! um!
erste!Gespr che!mit!potenziellen!
Ingenieuren!von!morgen!zu!f#h-
renª,! sagt! Daebler.! Neben! den!
gef#hrten! Touren! k&nnen! sich!
jugendliche!Besucher!in!den!Tec-
toYou-Pavillons!unter!dem!Expo-
Dach! mit! Auszubildenden! und!
Jung-Ingenieuren! der! Aussteller!
rund!um!technische!Berufe!aus-
tauschen.!Es!geht!um!pers&nliche!
Erfahrungswerte,! um! relevante!
Fachkompetenz! im! Industrie-
sektor!sowie!um!erste!Schritte!in!
die!Welt!der!Industrie.!Das!kon-
stante! Engagement! von! Indust-
rieunternehmen!und!-verb nden!
leistet! einen! wertvollen! Beitrag!
f#r! den! Erfolg! der! gesamten!
Veranstaltung.! Denn! alle! Part-
ner!haben!ein!gemeinsames!Ziel!
f#r! die! Zukunft! Deutschlands:!
die! Ausbildung! des! technischen!
Nachwuchses.! ¹Die! konstante!
Unterst#tzung! aller! Partner! er-
m&glicht! es! uns! als! Veranstalte-
rin,!das!TectoYou-Format! in!die!
HANNOVER!MESSE!zu!integ-
rierenª,!erg nzt!Daebler.

TectoYou:!Starke!Partner!f#r!
deutschen!Ingenieur-Nach-
wuchs
TectoYou! ist! eine! gemeinsame!

der! Elektrotechnik! Elektronik!
Informationstechnik!e.!V.!)VDE*!
beteiligen!sich!Unternehmen!wie!
HARTING,! Phoenix! Contact,!
Rittal! und! Siemens! als! direkte!
TectoYou-Partner.! Zudem! sind!
in!diesem!Jahr!die!SkillsGermany!
Berufs-Wettbewerbe!erneut!Part-
ner!von!TectoYou.

Informationen! zum! TectoYou-
Programm,! zu! Teilnahme-M&g-
lichkeiten,!Anmeldung!und!Un-
terst#tzung! bei! der! Anreise! gibt!
es!im!Internet!unter!www.hanno-
vermesse.de/tectoyou.!

Initiative! der! Deutschen! Messe!
AG! und! der! Standortinitiative!
¹Deutschland!-!Land!der!Ideenª!
mit! Unterst#tzung! von! Wirt-
schaft,! Wissenschaft! und! Poli-
tik! unter! der! Schirmherrschaft!
von! Prof.! Dr.! Annette! Schavan,!
Bundesministerin! f#r! Bildung!
und!Forschung.!Ziel!ist!es,!junge!
Menschen! f#r! technische! Aus-
bildungen! und! Studieng nge! zu!
begeistern.!Die!Idee!zu!TectoYou!
entstand!nach!der!HANNOVER!
MESSE! 2006.! Workshops,! Se-
minare!und!die! ¹Guided!Toursª!
zu! ausgew hlten! Highlights! der!
HANNOVER! MESSE! 2011!
sind! Kern! der! Nachwuchs-Ini-
tiative.! Wettbewerbe! und! Mit-
mach-Aktionen! der! Partner! von!
TectoYou! runden! das! Gesamt-
programm!ab.

Neben! dem! Bundesverband! der!
Deutschen!Industrie!e.!V.!)BDI*,!
dem!Zentralverband!Elektrotech-
nik-!und!Elektronikindustrie!e.!V.!
)ZVEI*,!dem!Verband!Deutscher!
Maschinen-! und! Anlagenbau! e.!
V.! )VDMA*! und! dem! Verband!
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Eine Region mit Zukunft im
Herzen Europas 
Innovativ, zentral, lebendig: Das ist der 
Landkreis Stendal mitten in der Alt-
mark, im Norden Sachsen-Anhalts, im 
Herzen Europas. 
Der Landkreis geh!rt # $chenm$ûig zu 
den gr!ûten Kreisen Deutschlands. 
Wirtschaftliches und kulturelles Zen-
trum des Landkreises ist die Hanse-
stadt Stendal. Mit dem Innovations- 
und Gr%nderzentrum BIC Altmark 

GmbH gibt es gute Voraussetzungen 
f%r Forschung, Entwicklung und Exis-
tenzgr%ndungen. Mit der Vermietung 
von B%ror$umen, dem Vermitteln von 
Wirtschaftskooperationen und Netz-
werken hat sich die IGZ BIC Altmark 
GmbH zu einer wichtigen Einrichtung 
der Wirtschaftsf!rderung entwickelt.
Die Wirtschaft in der Hansestadt und 
im Landkreis Stendal besitzt ein enor-
mes Entwicklungspotenzial und die 
wesentlichen Wirtschaftszweige sor-

AG Wirtschaftsf!rderung
im Landkreis Stendal
Arneburger Strasse 24
39576 Stendal

Telefon +49 (0) 39 31 / 60 78 82
Fax +49 (0) 39 31 / 68 11 90

E-Mail
wirtschaftsfoerderung@landkreis-stendal.de
wirtschaftsfoerderung@stendal.de
info@bic-altmark.de

Internet
www.landkreis-stendal.de
www.stendal.de
www.bic-altmark.de

Besuchen Sie uns auf der
Hannover Messe Industrie 2011
Halle 4, Stand G05

Wirtschaftsf rderung
im"Landkreis"Stendal

gen f%r eine starke Wirtschaftsstruktur 
und optimalen Wirtschaftsstandort.
Mit der Hochschule Magdeburg-Sten-
dal (FH), Standort Stendal verf%gt die 
Region %ber leistungsf$hige Fach-
kr$fte. Mit seinen 24 !& entlich gef!r-
derten Gewerbegebieten und seiner 
hervorragenden %berregionalen Ver-
kehrsanbindung ± gekennzeichnet 
durch die ICE-Strecke Berlin-Hannover, 
vier Bundesstraûen sowie den geplan-
ten Ausbau der Autobahn A 14 Halle/
Magdeburg mit Weiterf%hrung in 
Richtung Nord- und Ostseeh$fen, bie-
tet der Landkreis Stendal gute Voraus-
setzungen f%r Investoren. 

Besuchen Sie uns unter
www.landkreis-stendal.de

Besuchen Sie uns:

Halle 4, Stand G05

Die Buchholz Software GmbH
gilt als Vorreiter bei der Entwicklung 
von Software f%r die Versicherungs- 
und Finanzbranche. Die innovative 
und leistungsstarke Software Info-
Agent erm!glicht durch moderne 
Entwicklungswerkzeuge, fachliches 
Know-how und Kontinuit$t eine einfa-
che Bedienung und optimale Verwal-
tung von Kunden- und Vertragsdaten.
Im Dialog von Versicherern, Partnern 

Buchholz-Software GmbH
Gewerbepark 8
39590 Tangerm%nde

Telefon +49 (0) 3 93 22/73 88 -200
Fax +49 (0) 3 93 22/73 88 -255

E-Mail vertrieb@buchholz-software.de
Internet  www.buchholz-software.de

Besuchen Sie uns auf der
Hannover Messe Industrie 2011
Halle 4, Stand G05

und Entwicklern wurde die Software 
InfoAgent stetig praxisnah und auf 
hohem Niveau weiterentwickelt. 
Buchholz Software konnte sechsmal 
in Folge beim wichtigsten Branchen-
wettbewerb f%r Versicherungs- und 
Vorsorgesoftware, dem VM-Award, 
die beste Maklersoftware pr$sentieren 
und 2009 einen Award in Gold errin-
gen. 

Tixi.Com GmbH

Die Tixi.Com GmbH mit Sitz in Berlin 
entwickelt und vertreibt seit %ber 10 
Jahren intelligente Kommunikations-
gateways f%r M2M und Smart Mete-
ring Anwendungen. Ob %ber Festnetz 
(56k), Mobilfunk (GSM/GPRS/EDGE) 

besteht zurzeit aus %ber 200 Modellen 
mit unterschiedlichsten Schnittstel-
len und eignet sich durch die # exible 
Hardware- und Software-Architektur 
optimal f%r OEM-spezi' sche Anpas-
sungen.

Tixi.Com GmbH
Karmeliterweg 114
13465 Berlin

Telefon +49 (0) 30/406 08 -300
Fax +49 (0) 30/406 08 -400

E-Mail Sales@Tixi.Com
Internet  www.Tixi.Com

Besuchen Sie uns auf der
Hannover Messe Industrie 2011
Halle 9, Stand H04 

oder Netzwerk (LAN/WLAN) - alle Da-
ten von Steuerungen, Sensoren und 
Energiez$hlern werden in einem ein-
heitlichen XML-Format bidirektional 
kommuniziert. Die universelle Gate-
way-Plattform der Tixi.Com GmbH 
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Seit %ber 25 Jahren steht die DSW 
Elektronik GmbH, als inhabergef%hrtes 
Unternehmen, f%r Flexibilit$t und Qua-
lit$t im Sonderbau von kundenspezi-
' sch gewickelten Bauteilen ¹Made in 
Germanyª.

Das Erfolgskonzept ist klar:
Fundiert durch die ISO 9001:2008, ge-
paart mit Flexibilit$t und Innovation 

Wir fertigen f#r Sie: 
 
�t���3�'�*�%���V�O�E���"�O�U�F�O�O�F�O�����4�Q�V�M�F�O
�t���-�V�G�U�T�Q�V�M�F�O
�t���4�Q�V�M�F�O���N�J�U���,�Ú�S�Q�F�S
�t���1�"�4�*���3�F�M�B�J�T
�t���&�J�O�Q�I�B�T�F�O�����V�O�E���%�S�F�J�Q�I�B�T�F�O
   Transformatoren bis 15 kVA
�t���3�J�O�H�L�F�S�O�U�S�B�O�T�G�P�S�N�B�U�P�S�F�O��
   bis 2,5kVA
�t���4�D�I�B�M�U�O�F�U�[�U�F�J�M�à�C�F�S�U�S�B�H�F�S
�t���4�U�S�P�N�����V�O�E���4�Q�B�O�O�V�O�H�T�X�B�O�E�M�F�S
�t���%�S�P�T�T�F�M�O���N�J�U���V�O�E���P�I�O�F���,�F�S�O
�t���3�P�H�P�X�T�L�J�T�Q�V�M�F�O
�t���F�M�F�L�U�S�P�N�F�D�I�B�O�J�T�D�I�F���.�P�O�U�B�H�F
�t���%�S�F�I�[�B�I�M�S�F�H�M�F�S
�t���&�J�O�T�D�I�B�M�U�T�U�S�P�N�C�F�H�S�F�O�[�F�S
�t���'�P�M�J�F�O�U�B�T�U�B�U�V�S�F�O����

DSW Elektronik GmbH
Sauerheimer Weg 16
91085 Weisendorf

Telefon +49 (0) 91 35 / 72 99 88
Fax +49 (0) 91 35 / 72 99 89

E-Mail info@DSW-Elektronik.de
Internet  www.DSW-Elektronik.de

¹ F#r Sie lassen wir uns etwas einfallen$ª- Probieren Sie es aus.

des Fachpersonals, erhalten die Kun-
den  Sicherheit und Zuverl$ssigkeit f%r 
ihre Produkte. Die Schnelligkeit durch 
den hauseigenen Werkzeugbau und 
der engagierte Kundenservice garan-
tieren eine optimale Produktfertigung. 

Die Weisendorfer freuen sich auf neue 
Herausforderungen* Ganz nach dem 
Motto:

Die clevere L!sung 
f#r elektrische Kontakte

Die Multi-Contact Deutschland GmbH 
(MC) entwickelt, produziert und ver-
treibt seit %ber 30 Jahren hochwertige 
elektrische Kontakte und Steckverbin-
der f%r zahlreiche Industriebereiche. 
MC bietet ein umfangreiches Stan-
dardsortiment und ist auf die Entwick-
lung kundenspezi' scher L!sungen 
spezialisiert. In enger Zusammenar-

beit mit dem Kunden analysieren un-
sere Konstrukteure die spezi' schen 
Anforderungen und realisieren maû-
geschneiderte Produkte.
Elektrische Kontakte von Multi-Contact 
werden z.B. in der Energieversorgung, 
in Fertigungsstraûen der Automo-
bilindustrie, in der Photovoltaik, in 
der Bahn- und Medizintechnik, so-
wie in Labors eingesetzt. Das MC 
Steckverbinder-Programm reicht von 
Miniatursteckverbindern bis zu Hoch-

Multi-Contact Deutschland GmbH
Hegengeimer Straûe 19
Postfach 1606
DE-79551 Weil am Rhein

Telefon +49 (0) 76 21 / 6 67 -0
Fax +49 (0) 76 21 / 6 67 -100

E-Mail weil@multi-contact.com
Internet  www.multi-contact.com

Besuchen Sie uns auf der
Hannover Messe Industrie 2011
Halle 11, Stand E35

strom-Steckverbindern zur Energie-
%bertragung einiger tausend Ampere.
Grundlage der breit gef$cherten Pro-
duktpalette ist die von Firmengr%n-
der Rudolf Neidecker erfundene MC 
Kontaktlamellentechnologie, die neue 
Maûst$be auf dem Gebiet elektrischer 
Kontakte setzte und st$ndig weiter-
entwickelt wird. Steckverbinder mit 
MC Kontaktlamellen bieten hervor-
ragende technische Eigenschaften 
wie geringe Verlustleistung und hohe 
Steckzyklen.

Wir l!sen auch Ihre Aufgabe, 
fordern Sie uns$

RSF Elektronik

ist einer der weltweit f%hrenden Her-
steller hochgenauer L$ngenmess-Sys-
teme f%r die Automatisierung moder-
ner Fertigungsabl$ufe.

Das breitgef$cherte Anwendungsge-
biet der RSF-Produkte erstreckt sich 
von Bearbeitungs- und Messmaschi-
nen %ber Best%ckungsautomaten und 

Bondern bis hin zu Messmikroskopen 
f%r die Kontrolle von Waferchips.

Die ausschlieûlich in ;sterreich ge-
fertigte Produktpalette umfasst so 
genannte geschlossene und o& ene 
L$ngenmess-Systeme in verschiede-
nen Ausf%hrungen (bis 30 m Messl$n-
ge und bis zu 0,02 <m Mess-Schritt) 
sowie Digitale Positionsanzeigen und 
Pr$zisionsteilungen.

RSF Elektronik Ges.m.b.H.
5121 Tarsdorf 93
;sterreich

Telefon +43 (0) 62 78/81 92 -0
Fax (Einkauf)
+43 (0) 62 78/81 92 -58
Fax (Verkauf)
+43 (0) 62 78/81 92 -79

E-Mail info@rsf.at
Internet  www.rsf.at

Besuchen Sie uns auf der
Hannover Messe Industrie 2011
Halle 8, Stand F19

VAKUPLASTIC
Kunststo%  GmbH & Co. KG
Rudower Straûe 68b
12529 Sch!nefeld

Telefon +49 (0) 33 79/20 31 -31
Fax +49 (0) 33 79/20 31 -39

E-Mail Info@Vakuplastic.de
Internet  www.Vakuplastic.de

Besuchen Sie uns auf der
Hannover Messe Industrie 2011
Halle 5, Stand D25



MEDIAN Hotel
Hannover Messe  

Karlsruher Straûe 8,
30519 Hannover

RAMADA Hotel
Britannia  

Karlsruher Straûe 26, 30880 
Hannover-Laatzen

Copthorne
Hotel Hannover

W%rzburger Straûe 21, 
30880 Hannover-Laatzen

Hotel
Haase  

Am Thie 4 A,
30880 Hannover-Laatzen

VMS Expotel
Hotel  

Augsburger Straûe 2 A, 
30880 Hannover-Laatzen 

Best Western Premier 
Parkhotel Kronsberg   

Gut Kronsberg 1,
30539 Hannover  

RAMADA Hotel
Europa  

Bergstraûe 2,
30539 Hannover

Hotel
Kronsberger Hof  

Wasseler Straûe 1,
30539 Hannover

Radisson SAS
Hotel  

Expo Plaza 5,
30539 Hannover

Hotel
Opal

  
Kronsbergstraûe 53,

30880 Hannover-Laatzen

Pro Messe-Hotel
Hannover  

M%nchener Straûe 1 A, 
30880 Hannover-Laatzen

Tulip Inn
Hannover Messe  

Karlsruher Straûe 8a, 30880 
Hannover-Laatzen

Hotel
am Kamp  

Am Kamp 12,
30880 Hannover-Laatzen

Hotel Ibis
Hannover Medical Park 

Feodor-Lynen-Straûe 1, 
30625 Hannover

Designhotel
Wienecke XI.  

Hildesheimer Straûe 380, 
30519 Hannover

Hotel
Wiehberg  

Wiehbergstraûe 55 A, 
30519 Hannover

MARITIM Stadthotel
Hannover  

Hildesheimer Straûe 34-37, 
30169 Hannover

Hotel
zur Linde

G!ttinger Straûe 14,
30982 Pattensen

Mercure Hotel
Hannover Medical Park  

Feodor-Lynen-Straûe 1, 
30625 Hannover

Leine
Hotel  

Sch!neberger Straûe 43, 
30982 Pattensen

Anzeige

Hannover Messe Industrie 2011
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Hannover Messe Industrie 2011

MicroNanoTec
Internationale Leitmesse der Mikro- und Nanotechnologie sowie Las er in der 
Mikromaterialbearbeitung (Halle 6)

Research & Technology
Internationale Leitmesse fŸr Forschung, Entwicklung und Technol ogietransfer (Halle 2)

Digital Factory
Internationale Leitmesse fŸr integrierte Prozesse und IT-Lšsung en (Halle 17)

Industrial Supply
Internationale Leitmesse fŸr industrielle Zulieferlšsungen un d Leichtbau (Hallen 3Ð6)

SurfaceTechnology
Internationale Leitmesse der OberflŠchentechnik (Halle 6)

ComVac
Internationale Leitmesse der Druckluft- und Vakuumtechnik (Hall e 26)

CoilTechnica
Internationale Leitmesse fŸr die Fertigung von Spulen, Elektromot oren, Generatoren 
und Transformatoren (Halle 7)

Industrial Automation
Internationale Leitmesse fŸr Prozessautomation, Fertigungsa utomation und 
Systemlšsungen fŸr die Produktion und GebŠude (Hallen 8Ð9, 11, 14Ð17)

MobiliTec
Internationale Leitmesse fŸr hybride & elektrische Antriebstech nologien, 
mobile Energiespeicher und alternative MobilitŠtstechnologi en (Halle 25, FG)

Energy
Internationale Leitmesse der erneuerbaren und konventionellen E nergieerzeugung, 
Energieversorgung, -Ÿbertragung und -verteilung (Hallen 11Ð13, 27, FG)

Motion, Drive & Automation
Internationale Leitmesse der Antriebs- und Fluidtechnik (Hallen 1 5Ð17, 19Ð25)

Power Plant Technology
Internationale Leitmesse fŸr Kraftwerksplanung, -bau, -betrie b und -instandhaltung (Halle 27)

Wind
Internationale Leitmesse der Anlagen, Komponenten und Services fŸr die Windenergie (Halle 27)

02/2011 á €nderungen vorbehalten á Variation 8 de  110216

4.Ð8. April 2011 GET NEW TECHNOLOGY FIRST

PROMOTION WORLD (H 16)Informations-Centrum

Convention Center

Haus der Nationen

Tagungsbereich Halle 2

Eingang

International Forum Design

Robotation Academy (P 36)

FreigelŠnde
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